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Tag und Nacht  Petridamm 3b 68 30 55
 Dethardingstr. 11 2 00 77 50
 Osloer Str. 23/24 7 68 04 53

Beerdigungsinstitut Fa. Bodenhagen
18057 Rostock · Strempelstraße 8
www.bestattungen-bodenhagen.de

2 00 14 14
☎ 2 00 14 40

Auf uns können Sie sich in schweren Stunden verlassen.

Reutershagen, Tschaikowskistr. 1
Im Klenow Tor, A.-Tischbein-Str. 48
Toitenwinkel, a. d. OSPA, S.-Allende-Str. 28

PLZ  Ort Straße Telefon
PLZ  Ort Straße Telefon
PLZ  Ort Straße Telefon
PLZ  Ort Straße Telefon
PLZ  Ort Straße Telefon

PLZ  Ort Straße Telefon
PLZ  Ort Straße Telefon
PLZ  Ort Straße Telefon
PLZ  Ort Straße Telefon
PLZ  Ort Straße Telefon

18055 Rostock, Egon-Tschirch-Weg 2  Tel. 0381-72 44 79  Brigitte Ehmke
18057 Rostock, Budapester Straße 29  Tel. 0157-74 30 19 01  Dieter Loho
18069 Rostock, Rahnstädter Weg 23  Tel. 0381-8 00 18 41  Sybille Klapproth
18069 Rostock-Schutow, Hornissenweg 10  Tel. 0381-8 09 72 74  Claus-Dietrich  Lossau
18106 Rostock, Strindbergstraße 9  Tel. 0381-7 95 31 27  Rita Frielingsdorf
18109 Rostock, A.-Tischbein-Straße 45  Tel. 0381-1 21 01 71  Manfred Neumann
18109 Rostock, Ratzeburger Straße 11  Tel. 0381-7 69 87 35  Reinhard Wagner
18146 Alt Bartelsdorf, Alte Dorfstraße 13a  Tel. 0381-66 64 82 55  Sylvia Martens
18146 Rostock, Dierkower Damm 29  Tel. 0381-6 66 16 95  Heike Welckenbach
18147 Gehlsdorf, Blockweg 4  Tel. 0381-6 50 12 49  Christiane Oberländer
18181 Graal-Müritz, Zur Koppenheide 38 Tel.  03 82 06-1 46 70  Waltraud Bindemann
18182 Rövershagen, Pöstenschneise 4  Tel. 03 82 02-4 34 43  Christine Braasch
18107 Rostock, Warnowallee 31a, Boul. Lütten Klein  Tel. 0381-5 19 47 00  Angelika Ziemer
18059 Rostock, J.-Jungius-Str. 9  Tel. 0381-36 46 53 20  Kurt Brümmer-Richter

Ferdinand Schultz  
Nachfolger ®

Fördertechnik

Stapler der Spitzenklasse.
Vor Ort. Für Mecklenburg-Vorpommern. Mit Top Service. 
www.fsn-foerdertechnik.de • Hotline 01805.554633

Firma übernimmt preiswert Whg.-Auf-
lösung, auch Renov., ggf. Mobilar-Geräte-
Verrechn. mgl.‚ % 0381/37565814

Hawermannweg 18
18069 Rostock 80 185 0

PARTY-MÖWE
ROSTOCK

Geburtstag • Jubiläum • Jugendweihe
Konfirmation • Betriebs- & Weihnachtsfeier
Räumlichkeiten für 20 bis 120 Personen

0157/51374074 • 0381/4904020
www.party-möwe.de

Bestattungshaus Warnemünde
Heinrich-Heine-Straße 15

Ihre Ansprechpartnerin: Frau Neumann
Tag + Nacht ☎ 03 81/5 26 95

Das Kücheneck Nico Kuphal
Warnowallee 6, 18107 Rostock 
Tel. 03 81/7 61 12 49

Stephan & Scheffler GmbH
Sanitär- und Heizungstechnik
Tel. 03 81/8 00 51 94

Behm Heizungs- und Sanitärtech-
nik GmbH - Neub., Repar., Service, 
Notdienst, Tel. 03 81/45 40 00

Rainer Wachtel 
Heizung-Sanitär GmbH

Neubau, RepaRatuR uNd WaRtuNg 
Gutenbergstr. 25, 18146 Rostock, Tel. 68 16 43

Hansehus Bauservice GmbH
Schweriner Str. 9, 18069 Rostock
Gutachten, Schimmelsanierung,
Fliesen- u. Natursteinarbeiten

Tel. 03 81/2 00 18 52, Funk 01 71/9 03 55 04

BRUHN-Berufsbekleidung
ROSTOCK

Tel. 03 81/8 00 89 01

SAT-/Kabel-Anlagen/TV/HIFI
Problemlösungen für Antennen, Fernsehen und Musik

- zuverlässig seit 24 Jahren -
Fa. Wolff, Tel. 03 81/686 4605 oder 01 60/3 444 207

STÄDTISCHER ANZEIGER
Amts- und Mitteilungsblatt der Hansestadt Rostock Nr. 22     5. November 2014 | 23. Jahrgang

In dieser Ausgabe lesen Sie:

Sitzungen der Ortsbeiräte
- Seite 4

Einschulungsuntersuchung
und Anmeldung der Schulan-
fänger für das Schuljahr
2015/16

- Seite 5

Die nächste Ausgabe des Städti-
schen Anzeigers erscheint am
19. November.

Anlässlich des 76. Jahrestages
der Reichspogromnacht von
1938 finden in der Hansestadt
Rostock Gedenkveranstaltungen
statt. Oberbürgermeister Roland
Methling und Bürgerschaftsprä-
sident Dr. Wolfgang Nitzsche
rufen alle Rostockerinnen und
Rostocker dazu auf, mit ihrer
Teilnahme an die unschuldigen
Opfer der Reichspogromnacht zu
erinnern und ein klares Bekennt-
nis abzugeben, dass sich diese
Ereignisse von Gewalt und Will-
kür niemals wiederholen dürfen.
Gedenkveranstaltungen finden
am 9. November ab 18 Uhr auf
dem Jüdischen Friedhof im
Lindenpark und am 10. Novem-
ber ab 10 Uhr in der Augusten-
straße 101 statt. 

Die vierte Baumpflanzaktion
„Bürger für Bäume“ des Stadt-
forstamtes und des Zoo Rostock
findet jetzt unter der Schirmherr-
schaft des Präsidenten der
Rostocker Bürgerschaft statt.
Nachdem sich in den Vorjahren
viele Rostockerinnen und
Rostocker dabei für „ihren“ Wald
engagiert hatten, soll mit der die-
sjährigen Aktion im Revier Wiet-
hagen erneut ein vielfältig nutz-
bares Stück Rostocker Heide
gestaltet werden. Der Zoo wird
auch in diesem Jahr Partner bei
den Baumpflanzungen sein,
gemeinsam mit dem Stadtforst-
amt für einen nachhaltigen Um-
gang mit der Natur werben und
die Verbindung zwischen städti-
schen Naturerlebnisräumen wie
im Zoo, auf Grünflächen und im
Stadtwald unterstützen.
Die Baumpflanzung findet am
15. November ab 10 Uhr in der
Rostocker Heide statt. Treffpunkt
für alle Interessenten ist am
Gebäude des Stadtforstamtes in
Wiethagen (18182 Rostock,
Wiethagen 9b; B105 bis Rövers-
hagen fahren, dort in Richtung
Graal-Müritz abbiegen und den
Wegweisern „RuheForst“ fol-

gen). Die Pflanzfläche im Revier
Wiethagen ist ab Stadtforstamt

innerhalb von fünf Minuten zu
Fuß erreichbar. Die Baumpflan-

zung selbst wird von Forstamts-
mitarbeitern betreut, ist für die
ganze Familie geeignet und bis
13 Uhr jederzeit auf der Fläche
möglich. Mitzubringen sind
lediglich ein Spaten, festes
Schuhwerk, Naturverbundenheit
und die Bereitschaft, sich von
einem Förster oder Waldarbeiter
einweisen zu lassen. Auf einer
rund 1,2 Hektar großen Fläche
können verschiedene Baum- und
Straucharten gepflanzt werden, so
zum Beispiel Stieleiche, Winter-
linde und Flatterulme, aber auch
Hainbuche, Feldahorn und
verschiedene Straucharten. Alle
Pflanzen werden durch das Stadt-
forstamt fachgerecht für die
Pflanzung vorbereitet. Das Stadt-
forstamt und der Zoo werden an
der Pflanzfläche verschiedene
Angebote und Informationen für
Kinder und Erwachsene vorstel-
len, die neben den Baumpflan-
zungen genutzt werden können.
Hunger kann mit Bratwürsten
über dem Lagerfeuer gestillt
werden. Der Bürgerschaftspräsi-
dent, der Zoo und das Stadtforst-
amt freuen sich auf rege Beteili-
gung und eine erneut erfolgreiche
Pflanzaktion.

Gedenken an
Pogromnacht 

Senator Holger Matthäus hatte in der Vergangenheit bereits an Pflanzaktio-
nen teilgenommen. Fotos (2) : Joachim Kloock 

Die Ombudsfrau der Bundes-
regierung für die Opfer und
Opferangehörigen der so genann-
ten Zwickauer Zelle Prof.
Barbara John besuchte kürzlich
mit Hinterbliebenen der NSU-
Opfer die Hansestadt Rostock.
Mit Bürgerschaftspräsident
Dr. Wolfgang Nitzsche legten sie
gemeinsam am Gedenkort für
Mehmet Turgut Blumen nieder.
Nach einem Stadtrundgang
fanden Gespräche mit  Oberbür-
germeister Roland Methling
statt. Die Hansestadt Rostock
war der Auftaktort für eine
Rundreise zu allen Gedenkorten,
die für die Opfer der feigen
Mordserie in Deutschland errich-
tet wurden.       (siehe Foto S. 3)

Hinterbliebene
gedachten

Mehmet Turgut 
Nachdem das Hausbaumhaus in
diesem Jahr für Besichtigungen
und Veranstaltungen offen stand,
ist jetzt Winterpause. Insgesamt
hatten über 3.000 Besucher in
den Sommermonaten das histori-
sche Kaufmannshaus mit dem
eindrucksvollen Hausbaum
besichtigt. Für Veranstaltungen
ausgewählter Art kann das Haus
aber auch während der Winter-
pause angefragt und angemietet
werden. Ab Anfang April 2015
wird das Hausbaumhaus dann
wieder in gewohnter Weise offen
stehen. (Anfragen an den Eigen-
betrieb Kommunale Objektbe-
wirtschaftung und -entwicklung
der Hansestadt Rostock, Tel.
0381 4611-634)

Winterpause im
Hausbaumhaus

Bürger für Bäume 2014 -
Baumpflanzungen in der Heide

Dienstleistungen

Branchen−Navigator

Küchen

Heizung/Sanitär

Schimmelbekämpfung

Berufsbildung

Balkonverglasung

Kompetent
mit Rat und Tat

TM

...ist für Rollstuhlbenutzer recht
schwierig. Nicht viel schwieriger
jedoch als die Bewältigung einer
Bordsteinkante von 10 cm Höhe.

Der BSK setzt sich für eine bar-
rierefreie Umwelt ein. Menschen
mit Körperbehinderungen dürfen
nicht durch bauliche Barrieren
aus unserer Gemeinschaft aus-
geschlossen werden.
Wenn Sie mehr über unser Enga-
gement erfahren möchten, lassen
Sie sich kostenlos Informations-
material von uns zusenden.

INFORMATIONS-COUPON

Vorname, Name Straße, Hausnummer

PLZ,Ort Ich habe diesen Coupon aus
folgender Zeitschrift/Zeitung

Bitte ausfüllen und senden an:
BSK - Bundesverband Selbsthilfe Körperbehinderter e.V., Postfach 20, 74236 Krautheim
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Gemäß § 7 des Gesetzes zur
Sicherung des Unterhaltes von
Kindern allein stehender Mütter
und Väter durch Unterhaltsvor-
schüsse oder -ausfallleistungen
(Unterhaltsvorschussgesetz) vom
23. Juli 1979 in Verbindung mit
dem § 108 des Verwaltungsver-
fahrens-, Zustellungs- und Voll-
streckungsgesetzes des Landes
Meck lenburg -Vorpommern
(Landesverwaltungsverfahrens-
gesetz - VwVfG Mecklenburg-
Vorpommern) vom 10.08.1998

wird bekanntgegeben, dass eine
Mitteilung für

Herrn Ullrich Rüggeberg  

im Amt für Jugend und Soziales,
Hans-Fallada-Str. 1, 18069 Ros-
tock, Zimmer 321, zur Abholung
bereit liegt.
Die Abholung kann nur durch
Herrn Ullrich Rüggeberg
persönlich oder durch eine von
ihm bevollmächtigte Person
erfolgen. Bei der Abholung durch

eine bevollmächtigte Person ist
eine Vollmacht vorzulegen.
Die öffentliche Bekanntmachung
ist befristet. Sie beginnt am Tage
dieser Bekanntmachung und
endet 14 Tage nach der Bekannt-
gabe. Danach gilt die Mitteilung
auf dem Wege der öffentlichen
Zustellung als bekanntgegeben.

Im Auftrag

Abel
Amt für Jugend und Soziales

Öffentliche Bekanntmachung des Amtes für
Jugend und Soziales über das Ausliegen einer

Mitteilung für Herrn Ullrich Rüggeberg, 
geb. 09.12.1960

Gemäß § 7 des Gesetzes zur
Sicherung des Unterhaltes von
Kindern alleinstehender Mütter
und Väter durch Unterhaltsvor-
schüsse oder -ausfallleistungen
(Unterhaltsvorschussgesetz) vom
23. Juli 1979 in Verbindung mit
dem § 108 des Verwaltungsver-
fahrens-, Zustellungs- und Voll-
streckungsgesetzes des Landes
Meck lenburg -Vorpommern
(Landesverwaltungsverfahrens-
gesetz - VwVfG Mecklenburg-
Vorpommern) vom 10.08.1998

wird bekanntgegeben, dass eine
Mitteilung für

Herrn Stefan Scholz

im Amt für Jugend und Soziales,
Hans-Fallada-Str. 1, 18069 Ros-
tock, Zimmer 301, zur Abholung
bereit liegt.
Die Abholung kann nur durch
Herrn Stefan Scholz persönlich
oder durch eine von ihm bevoll-
mächtigte Person erfolgen. Bei
der Abholung durch eine bevoll-

mächtigte Person ist eine
Vollmacht vorzulegen.
Die öffentliche Bekanntmachung
ist befristet. Sie beginnt am Tage
dieser Bekanntmachung und
endet 14 Tage nach der Bekannt-
gabe. Danach gilt die Mitteilung
auf dem Wege der öffentlichen
Zustellung als bekanntgegeben.

Im Auftrag

Assmus
Amt für Jugend und Soziales

Öffentliche Bekanntmachung des Amtes für
Jugend und Soziales über das Ausliegen einer

Mitteilung für Herrn Stefan Scholz, 
geb. 21.02.1987

Gemäß § 7 des Gesetzes zur
Sicherung des Unterhaltes von
Kindern alleinstehender Mütter
und Väter durch Unterhaltsvor-
schüsse oder -ausfallleistungen
(Unterhaltsvorschussgesetz) vom
23. Juli 1979 in Verbindung mit
dem § 108 des Verwaltungsver-
fahrens-, Zustellungs- und Voll-
streckungsgesetzes des Landes
Meck lenburg -Vorpommern
(Landesverwaltungsverfahrens-
gesetz - VwVfG Mecklenburg-
Vorpommern) vom 10.08.1998

wird bekanntgegeben, dass eine
Mitteilung für

Herrn Harsimran Singh

im Amt für Jugend und Soziales,
J.-Nehru-Str. 33, 18147 Rostock,
Zimmer 217, zur Abholung bereit
liegt.
Die Abholung kann nur durch
den Obengenannten persönlich
oder durch eine von ihm bevoll-
mächtigte Person erfolgen. Bei
der Abholung durch eine bevoll-

mächtigte Person ist eine Voll-
macht vorzulegen.
Die öffentliche Bekanntmachung
ist befristet. Sie beginnt am Tage
dieser Bekanntmachung und
endet 14 Tage nach der Bekannt-
gabe. Danach gilt die Mitteilung
auf dem Wege der öffentlichen
Zustellung als bekanntgegeben.

Im Auftrag

Mareck
Amt für Jugend und Soziales

Öffentliche Bekanntmachung des Amtes für
Jugend und Soziales über das Ausliegen einer

Mitteilung für Herrn Harsimran Singh, 
geb. 15.10.1984

Am 19. November 2014 findet in
der Stadtverwaltung der Hanse-
stadt Rostock ab 9 Uhr eine
Personalversammlung statt. Aus
diesem Grund bleiben das Orts-

amt in Warnemünde und das
Archiv (Lesesaal) geschlossen. 
Alle weiteren Öffnungszeiten der
Ämter und Einrichtungen werden
abgesichert.

Eingeschränkte Öffnungzeiten
am 19. November

Der vom Amt für Jugend und
Soziales der Hansestadt Rostock
für Frau Kathleen Stern ausge-
stellte Dienstausweis Nr. 50/318
der Hansestadt Rostock ist in
Verlust geraten und wird hiermit

für ungültig erklärt.

Rostock, 28. Oktober 2014

Roland Methling
Oberbürgermeister

Bekanntmachung des Oberbürgermeisters

Verlust eines Dienstausweises

Die Dienststelle des Bürgerbe-
auftragten des Landes Mecklen-
burg-Vorpommern wird am 4.
Dezember 2014 einen Sprechtag
im Rathaus, Neuer Markt 1,
durchführen. Um Wartezeiten zu
vermeiden, wird um Anmeldung

über das Büro in Schwerin,
Telefon 0385 5252709, gebeten.

Erforderliche Unterlagen wie
Bescheide und Schriftverkehr
sollten zum Termin mitgebracht
werden.

Sprechtag des Bürgerbeautragten
des Landes M-V



5. November 2014 STÄDTISCHER STÄDTISCHER ANZEIGERANZEIGER Seite 3

Die Bürgerschaft der Hansestadt
Rostock hat am 14.05.2014 den
aktualisierten Landschaftsplan
der Hansestadt Rostock beschlos-
sen (Beschluss Nr.: 2013/BV/
5116). Der Planungszeitraum
umfasst die nächsten 10 bis 15
Jahre. Der bislang geltende Land-
schaftsplan der Hansestadt Ros-
tock (Beschluss der Bürgerschaft
Nr.: 1490/56/1998 vom 01.04.
1998) wurde im Sinne einer
anhaltenden Verwertbarkeit als
Abwägungsmaterial für den
Flächennutzungsplan aktualisiert.
Der Auftrag zur Aktualisierung
war Gegenstand des Beschlusses
vom 01.04.1998.
Der nun vorliegende Land-
schaftsplan stellt die Ziele des
Naturschutzes und der Land-
schaftspflege und die Erforder-
nisse und Maßnahmen zur
Verwirklichung dieser Ziele
flächendeckend für das Gebiet
der Hansestadt Rostock dar und
begründet diese. Aufgabe ist es,
die Vielfalt, Eigenart und Schön-
heit sowie den Erholungswert
von umgebender Natur und
Stadtlandschaft zum einen und
bedarfsgerecht qualifizierte urba-
ne Freiräume zum anderen zu
erhalten und zu entwickeln. Die
wertvolle Naturausstattung der
noch erhaltenen Landschafts-
räume in der Stadt soll langfristig
gesichert werden. Berücksichtigt

wurden bei der Aktualisierung
die zwischenzeitlich eingetrete-
nen wesentlichen Veränderungen
von Natur und Landschaft und
die gewandelten Nutzungsan-
sprüche, neue Regelungen und
Anforderungen der geänderten
Gesetzgebung im Bundes- und
Landesnaturschutzrecht (u.a. zum
Biotopverbund, zur Biodiversität,
zum europäischen Schutzgebiets-
system „Natura 2000“ und zum
Artenschutz), neu gefasste fach-
liche Vorgaben auf Landes- und
Regionalebene. In einem mehr-
jährigen Arbeitsprozess sind bei
der Aktualisierung des Land-
schaftsplanes die spezifischen
Beiträge der Fachämter der
Stadtverwaltung Rostock und der
betroffenen Fachämter des
Landes eingeflossen. Für die
intensive Mitarbeit möchten wir
uns bedanken.
Hinweise und Anregungen der
Öffentlichkeit, der Behörden und
Träger öffentlicher Belange
sowie der anerkannten Natur-
schutzvereinigungen sind in
einem umfangreichen Abwä-
gungsverfahren berücksichtigt
worden. 
Die im Landschaftsplan aufge-
zeigten Entwicklungsziele dienen
als Rahmenvorgabe für alle
Fachplanungen einschließlich der
L a n d s c h a f t s p f l e g e r i s c h e n
Begleitpläne und aller städtebau-

lichen Rahmenplanungen auf
dem Gebiet der Hansestadt
Rostock. Sie sind insbesondere
für die Beurteilung der Umwelt-
verträglichkeit heranzuziehen.
Die Inhalte des Landschafts-
planes sollen im Rahmen der
Bauleitplanung nachweislich und
nachvollziehbar in die Abwägung
einbezogen werden. Sie sollen
auf diesem Wege als Darstellun-
gen oder Festsetzungen in die
Bauleitpläne aufgenommen
werden. 
Die Broschüre zum Landschafts-
plan der Hansestadt Rostock,
Erste Aktualisierung 2013 wird in
limitierter Auflage fertiggestellt
und an die involvierten Ämter
übergeben. Der Landschaftsplan
wird im Internet bereitgestellt mit
einem Text- und Kartenteil, 16
Textkarten, der Planungskarte
„Entwicklungskonzept“ im Maß-
stab 1 : 20.000 und dem Fachbei-
trag Umweltprüfung und kann
unter www.rostock.de/ämter und
leistungen/„g“ grünamt/grünpla-
nung und baulandschaftsplanung
heruntergeladen werden. 
Die Veröffentlichung erfolgt
gemäß § 11 Naturschutzausfüh-
rungsgesetz M-V.

Dr.- Ing. Stefan Neubauer
Leiter des Amtes für

Stadtgrün, Naturschutz 
und Landschaftspflege

Öffentliche Bekanntmachung

Landschaftsplan der Hansestadt Rostock -
Erste Aktualisierung 2013 beschlossen

Das durch den Gemeindewahl-
ausschuss am 2. Juni 2014 fest-
gestellte Mitglied der 6. Bürger-
schaft der Hansestadt Rostock

Herr Christoph Basedow

legte das Mandat in der
Bürgerschaft zum 7. Oktober
2014 nieder.

Gemäß § 46 Abs. 2 des Gesetzes
über die Wahlen im Land Meck-
lenburg-Vorpommern (Landes-
und Kommunalwahlgesetz -
LKWG M-V) vom 16. Dezember
2010 (GVOBl. M-V S. 690), das
zuletzt durch das Gesetz vom
25. November 2013 (GVOBl.
M-V S. 658) geändert worden ist,
geht der Sitz auf die nächste
Ersatzperson des Wahlvorschla-
ges der Partei - Alternative für

Deutschland - für den Wahlbe-
reich 3 über. 

Die nächste Ersatzperson ist 

Frau Sonja Schweinitz
wohnhaft in Rostock.

Gegen diese Feststellung kann
jede wahlberechtigte Person und
die Rechtsaufsichtsbehörde
binnen einer Ausschlussfrist von
zwei Wochen nach dieser
Bekanntmachung schriftlich oder
zur Niederschrift unter Angabe
der Gründe Einspruch beim
Gemeindewahlleiter einlegen.

Rostock, 5. November 2014

Robert Stach
Gemeindewahlleiter der

Hansestadt Rostock

Öffentliche Bekanntmachung
über das Nachrücken einer

Ersatzperson 
in die 6. Bürgerschaft der

Hansestadt Rostock

Hinterbliebene gedachten
Mehmet Turgut 

Die Ombudsfrau der Bundesregierung für die Opfer und Opferangehörigen der so genannten Zwickauer Zelle, Prof.
Barbara John, und Bürgerschaftspräsident Dr. Wolfgang Nitzsche legten gemeinsam am Gedenkort für Mehmet
Turgut Blumen nieder. Foto: Robert Stach

Am Sonnabend und Sonntag,
8. und 9. November 2014, findet
im deutschsprachigen Raum das
Wochenende der Grafik statt.
Grafische Sammlungen in
Deutschland, Österreich und der
Schweiz lenken die Aufmerk-
samkeit auf die Kunst auf Papier.
Das Kulturhistorisches Museum
Rostock reiht sich erstmals in
diese Initiative ein. Die aktuelle
Sonderausstellung „PIRANESI
et al. Ein Kunstführer für ROM“
lädt ein, die Grafiken des Künst-
lers Giovanni Battista Piranesi
und anderer römischer Kupfer-
stecher eingehend zu studieren.
Die Exposition ist gleichsam eine

Entdeckungsreise durch das
barocke Rom und seine antike
Architektur. Die Kuratorin der
Ausstellung, Dr. Susanne Fiedler,
führt am Sonnabend, 8. Novem-
ber, 14 Uhr, sowie am Sonntag,
9. November, 11 und 15 Uhr
durch die Sonderausstellung. 

In Zusammenarbeit mit der
Kunst.Schule.Rostock findet am
9. November von 11 bis 16 Uhr
die Aktion „graphic to go“ statt.
Unter Anleitung der Grafikerin
Katrin Amft können große und
kleine Ausstellungsbesucher
Piranesis Romansichten eine
eigene Prägung geben.

Am Mittwoch, 12. November,
lesen Vorlesepatinnen Yvonne
Schwarz und Bea Schmidt in der
Stadtbibliothek, Kröpeliner Str.
82, aus dem Buch „Prinzessin
Knöpfchen“ für Kinder ab sechs
Jahren vor.
Prinzessin Knöpfchen findet ihr
Leben im Schloss Perlmutt total
langweilig. Weder Monster noch
Gespenster sind zu sehen und
ihre Eltern sitzen nur im Sessel
und trinken Tee. Als plötzlich die

Erde bebt, ändert sich dies. Prin-
zessin Knöpfchen begegnet
einem Drachen und einem Wolf.
Zu dritt kommen sie dem
Geheimnis des Bebens auf die
Spur. Die Reise der Abenteurer
endet ungewöhnlich und überra-
schend.
Die Veranstaltung wird musika-
lisch mit Gitarre und Gesang
begleitet. 
Die Vorlesestunde beginnt um
16 Uhr. Der Eintritt ist frei.

Wochenende der Grafik im
Kulturhistorischen Museum

Rostock: Führungen und
Kunstaktion „graphic to go“

Vorlesestunde am 12. November
in der Stadtbibliothek
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a) Bezeichnung und Anschrift der zur Angebotsabgabe
auffordernden Stelle, der den Zuschlag erteilenden
Stelle sowie der Stelle, bei der die Angebote oder Teil-
nahmeanträge einzureichen sind:
Hansestadt Rostock, Hauptamt, Sachgebiet Zentrale
Vergabe und Beschaffung, St.-Georg-Straße 109 / Haus II 
18055 Rostock

b) Kontaktdaten: mathias.schuldt@rostock.de 
Telefon: 0381 381-2341, Fax: 0381 381-3501

c) Art der Vergabe:
Öffentliche Ausschreibung 45/10/14 nach VOL/ A

d) Form, in der die Teilnahmeanträge oder Angebote
einzureichen sind: Papierform

e) Art und Umfang der Leistung sowie den Ort der
Leistungserbringung:
Lieferung von PC, Monitoren, Beamer und Beamerhalte-
rungen für die Hansestadt Rostock, Ort: Jägerbäk 2a

f) gegebenenfalls Anzahl, Größe und Art der einzelnen
Lose: 3 Lose:
PC                                 - 260 Stk.
Monitore                        - 110 Stk.
Beamer + Halterungen   -   26 Stk.

g) gegebenenfalls Zulassung von Nebenangeboten:   ja

h) etwaige Bestimmungen über die Ausführungsfrist:
gem. eigenen Angaben des Angebotes

i) Bezeichnung und Anschrift der Stelle, die die
Vergabeunterlagen abgibt oder bei der sie eingesehen
werden können: siehe unter a)

j) Angebotsfrist: 26. November 2014, 9.00 Uhr

k) Höhe etwa geforderter Sicherheitsleistungen: entfällt

l) wesentliche Zahlungsbedingungen oder Angabe der
Unterlagen, in denen sie enthalten sind:
siehe Vergabeunterlagen

m) mit dem Angebot oder dem Teilnahmeantrag vor-
zulegende Unterlagen, die die Auftraggeber für die
Beurteilung der Eignung des Bewerbers oder Bieters
verlangen:
Eigenerklärung:
- für nicht präqualifizierte Unternehmen FB 124

http://www.vobonline.de/sixcms_upload/media/3668/
124.pdf
(Eignungsnachweise durch Präqualifizierungsverfah-
ren sind zugelassen)

- der ILO-Kernarbeitsnormen gem. § 11 VgG M-V

n) Zuschlags- und Bindefrist: 26. Januar 2015

o) sofern verlangt, Höhe der Kosten für Vervielfälti-
gungen der Vergabeunterlagen im offenen Verfahren:
4,40 EUR
Zusendung des Einzahlungsbeleges
Deutsche Bank AG
IBAN:  DE79 1307 0000 0116 8038 00
BIC:    DEUTDEBRXXX
Verwendungszweck bzw. Zahlungsgrund: 
P7409691071A20085451014
und Firma des Einzahlers

p) Angabe der Zuschlagskriterien, sofern diese nicht in
den Vergabeunterlagen genannt werden:
Wirtschaftlichstes Angebot entsprechend Vergabeunter-
lagen (Preis 90%, Lieferzeitraum 10%)

ÖFFENTLICHE AUSSCHREIBUNGEN

Weitere Ausschreibungen sind unter
www.rostock.de/ausschreibungen bekannt
gemacht.

Am 1. November hat die Winter-
saison in Rostock begonnen.
Während die Hansestadt die
Fahrbahnen, Gehwege, Fußgän-
gerüberwege, Bushaltestellen,
Radwege und vieles mehr
betreut, ist die Schneeräum- und
Streupflicht  für die überwiegen-
de Anzahl der Gehwege in den
Wohngebieten und in verkehrs-
beruhigten Bereichen auf die
Eigentümer der anliegenden
Grundstücke übertragen, teilt das
Amt für Umweltschutz mit. Die
Zugänge zu den Müllcontainer-
stellplätzen und die für den
Fußgängerverkehr notwendigen
Übergänge für die Fahrbahnque-
rung müssen so beräumt und
abgestumpft werden, dass diese
Straßenübergänge auch für
Passanten mit Einschränkungen
der Motorik bzw. mit einer
Behinderung gut begehbar sind.
Des Weiteren müssen vom
Gehweg Verbindungen zu den
jeweiligen Grundstückszugängen
und ein Zugang zur Fahrbahn von
Schnee beräumt und bei Glatteis
gestreut sein.

Schnee sollte bitte auf dem
Gehwegrand zur Fahrbahn oder
auf dem eigenen Grundstück
gelagert werden. Auf keinen Fall
darf der Schnee auf die Fahrbahn
geschafft werden. 
Streumaterial sollte sich jeder
Grundstückseigentümer rechtzei-
tig beschaffen. Dabei dürfen nur
abstumpfende Materialen ver-
wendet werden, da auftauende
Stoffe auf öffentlichen Gehwegen
in Rostock nicht gestattet sind.
Die Schneeräum- und Streu-
pflicht besteht von 7 bis 20 Uhr
sowohl an Werk- als auch an
Sonn- und Feiertagen.
Alle Regelungen zum Winter-
dienst sind in der Straßenreini-
gungssatzung der Hansestadt
Rostock festgeschrieben, die im
Internet unter www.rostock.de/
umweltamt nachzulesen ist.
Hinweise, Kritik oder Beschwer-
den können über das Internet-
portal „Klarschiff-Rostock“
angebracht werden. Die Meldun-
gen werden an die zuständigen
Fachämter weitergeleitet und
entsprechend bearbeitet.

Vorbereitungen auf den Winterdienst beginnen 

Schneeräum- und Streupflicht besteht von 7 bis 20 Uhr sowohl an Werk- als auch an Sonn- und Feiertagen. 
Foto: J. Kloock

Die Lenkungsgruppe der
Hansestadt Rostock aus Stadtpla-
nern, Sportexperten und Bau-
sachverständigen unter Federfüh-
rung der Rostocker Gesellschaft
für Stadterneuerung, Stadtent-
wicklung und Wohnungsbau
mbH (RGS) hat in den vergange-
nen vier Wochen Informationen
rund um das Thema Olympia in
Rostock-Warnemünde zusam-
mengetragen und über erste
Ergebnisse beraten. Das Fazit zur
Machbarkeit für olympisches

Segeln am Standort Rostock-
Warnemünde fällt positiv aus.
Die olympischen Anforderungen
sowohl wasser- aber auch land-
seitig sind umsetzbar. 
„Für den Standort Rostock wäre
olympisches Segeln eine wirklich
attraktive Visitenkarte. Wir müs-
sen allerdings erst unsere Haus-
aufgaben machen und Rahmen-
daten vorlegen. Was kommt auf
die Hansestadt Rostock zu?
Welche Unterstützung erfahren
wir von der Landes- und der Bun-

despolitik? Welche Vorteile
bringt es für die Stadtentwick-
lung Rostocks? Wenn diese
Ergebnisse zusammengetragen
sind, liegen optimale Information
für den geforderten Bürgerent-
scheid vor. Ich bin von einer
mehrheitlichen Zustimmung
überzeugt“, unterstreicht Ober-
bürgermeister Roland Methling. 
Zunächst wurden die seeseitigen
Voraussetzungen für eine Hafen-
anlage im Bereich der Warne-
münder Mittelmole untersucht.

Dabei sind nicht nur die Erfah-
rungen im Bau der Yachthafen-
anlage Höhe Düne und der aktu-
ellen Entwicklungen am Hafen-
becken Mittelmole eingeflossen,
sondern auch Informationen des
Landessportbundes sowie olym-
piaerfahrener Rostocker Segel-
sportler. Bei allen Betrachtungen
spielte die Nutzung vorhandener
und mittelfristig durch den
Landessportbund zu bauenden
Anlagen auf der Mittelmole bis
zu den Olympischen Spielen und

insbesondere danach, eine ent-
scheidende Rolle. Die Themen
Nachhaltigkeit und Umweltver-
träglichkeit stehen bei der Unter-
suchung der Machbarkeit an vor-
derer Stelle. So fließen bei allen
Planspielen im landseitigen
Bereich die bisherigen Planungs-
ergebnisse Mittelmole mit ein.
Die Entwicklung von kompa-
tiblen Zwischennutzungen und
Nachnutzungskonzepten wird in
den nächsten Wochen mit allen
Beteiligten weiterentwickelt.

Olympisches Segeln als attraktive Visitenkarte für Rostock -
Erste Ergebnisse zur Machbarkeitsstudie 
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Lütten Klein
6. November, 18.00 Uhr
Mehrgenerationenhaus, Danziger
Str. 45d
Tagesordnung:
- Beschlussvorlage

Einvernehmen der Gemeinde
nach § 36 BauGB für das
Bauvorhaben „Neubau eines
Verwaltungsgebäudes der
DRK-Hauptstelle in Lütten
Klein mit Rettungswache,
Garage und Lage, B-Plan Nr.
04.GE.02 Gewerbepark
Lütten Klein“, Trelleborger
Str. 11

Gartenstadt/Stadtweide
6. November, 18.00 Uhr
Großer Konferenzraum Christo-
phorusgymnasium, Groß Schwa-
ßer Weg 11
Tagesordnung:
- Informationen des Stadtforst-

amtes zum Stadtteil

Reutershagen
11. November, 18.00 Uhr
Beratungsraum Ortsamt West,
Goerdelerstraße 53
Tagesordnung:
- Informationen des Ortsamtes

und des Ortsbeirates

Dierkow-Neu
11. November, 18.30 Uhr
Beratungsraum im Stadtteil- und
Begegnungszentrum, Lorenz-
straße 66
Tagesordnung:
- Zehn Jahre Outsider - wie ist

der aktuelle Stand

Evershagen
11. November, 18.30 Uhr
German Fight Company e.V.,
Messestr. 18
Tagesordnung:
- Verein „German Fight Com-

pany“ stellt sich vor
- Der „Allgemeine Deutsche

Fahrrad Club“ stellt sich vor

Warnemünde, Diedrichshagen
konstituierende Sitzung
11. November, 19.00 Uhr
Cafeteria/Bildungs- und Konfe-
renzzentrum, Friedrich-Barne-

witz-Straße 5
Tagesordnung:
- Bestimmung der Ausschüsse
- Dr. Chris Müller, Senator für

Finanzen, Verwaltung und
Ordnung, stellt sich vor

- Der Verein Technische Flotte
e.V. stellt sich vor

- Beschlussvorlagen

Biestow
12. November, 19.00 Uhr
Beratungsraum Stadtamt, Ch.-
Darwin-Ring 6
Tagesordnung:
- Informationen zum Baum-

bericht 2014/2015

Kröpeliner-Tor-Vorstadt
12. November, 19.00 Uhr
Beratungsraum 3.11, Eigenbe-
trieb „Kommunale Objektbewirt-
schaftung und -entwicklung der
Hansestadt Rostock“, KOE,
Ulmenstr. 44
Tagesordnung:
- Antrag: Beteiligungsverfahren

für das Bauleitplanungsver-
fahren Mittelmole und Werft-
dreieck qualifizieren

- Informationen zum Baum-
bericht

- Bauanträge, Sondernutzungen

Südstadt
13. November, 18.30 Uhr
Stadtteil- und Begegnungszen-
trum „Heizhaus“, Tychsenstr. 9b
Tagesordnung:
- frühzeitige Unterrichtung der

Öffentlichkeit und Erörterung
der Planung zum Bebauungs-
plan Nr. 09.W.175 für das
Wohngebiet „Am Hellberg II“
gemäß § 13a Abs. 3 Nr. 2
letzter Halbsatz i.V.m. § 3
Abs. 1 BauGB

- Erneuerung der Straßenbe-
leuchtung des Geh- und Rad-
wegs Tychsenstraße bis zur
Don-Bosco-Schule

- Informationen zum Baum-
bericht 2014/2015

Hansaviertel
konstituierende Sitzung
18. November, 18.00 Uhr
Club der Volkssolidarität, Bremer
Straße 24

Tagesordnung:
- Wahl des Vorsitzenden des

Ortsbeirates, des 1. und 2.
Stellvertreters des Ortsbeirates

Groß Klein
18. November, 18.30 Uhr
Beratungsraum SBZ Börgerhus,
Gerüstbauerring 28
Tagesordnung:
- Wahl der/des Ortsbeiratsvor-

sitzenden, der/des 1. und 2.
Stellvertreterin/Stellvertreters
der/des Ortsbeiratsvorsit-
zenden 

- Wahl der Ausschüsse
- Die Zukunft  der IGA Rostock

2003 GmbH
- Beschlussvorlagen

Einvernehmen der Gemeinde
nach § 36 BauGB für das
Bauvorhaben zum Neubau
von fünf Würfelhäusern, drei-
und viergeschossig, als Wohn-
stätte für behinderte Men-
schen (Voranfrage), Rostock,
Signalgastweg 22

Markgrafenheide, Hohe Düne,
Hinrichshagen, Wiethagen,
Torfbrücke
19. November, 18.00 Uhr
Heidehaus Markgrafenheide,
Warnemünder Str. 3
Tagesordnung:
- Saisonauswertung 2014
- Beschlussvorlagen

Stadtmitte
19. November, 19.00 Uhr
Beratungsraum 2, Rathaus, Neuer
Markt 1
Die aktuelle Tagesordnung wird
in der nächsten Ausgabe des
Städtischen Anzeigers am 19.
November sowie als Aushang im
Ortsamt veröffentlicht.

Toitenwinkel
konstituierende Sitzung
20. November, 18.30 Uhr
Beratungsraum des Ortsamtes,
J.-Nehru-Str. 33
Die aktuelle Tagesordnung wird
in der nächsten Ausgabe des
Städtischen Anzeigers am 19.
November sowie als Aushang im
Ortsamt veröffentlicht.

Sitzungen der Ortsbeiräte
Die aktuellen Tagesordnungen bzw. Nachtragstagesordnungen  finden Sie etwa fünf Tage vor der
Sitzung im Internet unter www.rostock.de/ksd und auch als Aushang im jeweiligen Ortsamt.

Der 9. November wird als ein
„Schicksalstag der Deutschen“
bezeichnet. Einerseits wird der
Fall der Berliner Mauer im Jahr
1989 gefeiert, andererseits der
„Reichspogromnacht“ 1938
gedacht, die mit den brennenden
Synagogen überall in Deutsch-
land den Auftakt der systema-
tischen Judenvernichtung durch
die Nationalsozialisten darstellte.
An dieses düstere Kapitel der
deutschen Geschichte erinnerte
auf sehr ergreifende Weise das
Theaterstück „Engel mit nur
einem Flügel“, mit dem die Com-
pagnie de Comédie am Freitag,
7. November 2014, um 19 Uhr im
Max-Samuel-Haus (Schillerplatz
10) zu Gast ist. 
„Wir sind Engel mit nur einem
Flügel / Wir können nur fliegen /
Wenn wir einander umarmen.“
Diese Zeile aus einem Lied von
Konrad Beikircher inspirierte die
beiden Autoren zu dem Theater-
stück, in dem Robert Goldstein
von seiner Kindheit und Jugend
berichtet, von den wunderbaren
und auch von den schrecklichen
Ereignissen, die er als jüdischer
Junge in Deutschland und
Frankreich miterlebt hat. Es ist
die Geschichte von alltäglichen,

aber auch verstörenden Ereignis-
sen, wie sie sich zur damaligen
Zeit vielfach zugetragen hat. Die
Zuschauer begleiten Robert auf
seine, oft beklemmend machende
Reise in seine eigene Vergangen-
heit. Sie suchen mit ihm seine
Lieblingsplätze und Geheimver-
stecke auf. Sie lernen seine
Familie, Lehrer, Mitschüler und
Freunde kennen. Und erleben
hautnah, wie kleine Anfeindun-
gen im Alltag sich zu einer
großen Ausgrenzung verdichten
und müssen erfahren, was es
heißt, einen Judenstern zu tragen.
Robert und sein Vater werden
schließlich im Viehwaggon in
Richtung Konzentrationslager
gesperrt. Ein Ausnahmeschick-
sal? Ja, denn Robert wird wie
durch ein Wunder gerettet.
Robert selbst überlebt bei einer
Bauernfamilie in Frankreich und
findet nach Jahren sogar seinen
Vater in Paris wieder....
(anschließend Publikumsge-
spräch)

Eintritt: 10 EUR/ermäßigt 6
EUR. Kartenreservierungen im
Max-Samuel-Haus unter Telefon
0381 4923209 oder per E-Mail
Max-Samuel-Haus@t-online.de  

„Engel mit nur
einem Flügel“

Theaterabend im Max-Samuel-Haus 

Es spielt Fabian Ranglack (Compagnie de Comédie), Regie: Sonja Hilberger,
Puppe: Janna Skroblin / Uli Schlott (künstlerische Beratung/Puppenspiel)

Foto: Max-Samuel-Haus

Das Kulturhistorische Museum
konnte zur diesjährigen Langen
Nacht der Museen einen Besu-
cherrekord verzeichnen. Insge-
samt kamen 3.012 Besucherinnen
und Besucher am 25. Oktober

zwischen 18 und 24 Uhr in das
Haus am Rostocker Klosterhof.

Das Museum hatte den Abend mit
einem Feuerwerk eröffnet. Die
zahlreichen Veranstaltungen,

darunter Puppenspiel, Lesung,
Führungen durch die Ausstel-
lungsräume und ein Auftritt der
Breakdance Connexion erlebten
bis zum Ende der Veranstaltung
um Mitternacht zahlreiche Gäste.

Kulturhistorisches Museum mit Besucherrekord
zur Langen Nacht der Museen
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Auf der Grundlage des Schulge-
setzes des Landes Mecklenburg-
Vorpommern vom 10. September
2010 (SchulG M-V), zuletzt
geändert durch das Gesetz vom
13. Dezember 2012, erfolgt die
Anmeldung der Schulanfänger
für das Schuljahr 2015/16 in der
Hansestadt Rostock vom

vom 3. bis 7. November

Montag bis Donnerstag
9.00 bis 12.00 Uhr und 

13.00 bis 17.00 Uhr
Freitag

9.00 bis 13.00 Uhr

Mit Beginn des Schuljahres
2015/16 werden die Kinder
schulpflichtig, die bis zum 30.
Juni 2015 das sechste Lebensjahr
vollendet haben.
Für diese Kinder besteht seitens
der Eltern Anmeldepflicht.

Nachfolgend aufgeführte Anmel-
deschulen in Trägerschaft der
Hansestadt Rostock werden für
den Schuljahresbeginn 2015/16
Anmeldungen von Schulanfän-
gern zu den o.g. Zeiten anneh-
men.

Grundschule „Heinrich-Heine“,
Heinrich-Heine-Straße 3

Grundschule „Rudolf Tarnow“,
Ratzeburger Straße 9

Grundschule „Am Taklerring“,
Taklerring 44

Grundschule „Lütt Matten“,
Turkuer Straße 59a

Grundschule „Kleine Birke“,
Kopenhagener Straße 3

Grundschule am Mühlenteich,
Maxim-Gorki-Straße 69

Grundschule Schmarl, 
Stephan-Jantzen-Ring 5

Grundschule „Türmchenschule“,
John-Schehr-Straße 10

Grundschule Reutershagen, 
Mathias-Thesen-Str. 17

Grundschule am Margareten-
platz, Barnstorfer Weg 21a

„Werner-Lindemann-Grund-
schule“, Elisabethstraße 27

Grundschule „Juri Gagarin“,
J.-Herzfeld-Straße 19

Grundschule „St.-Georg-Schule“,
St.-Georg-Str. 63c

Grundschule „John Brinckman“,
Vagel-Grip-Weg 10 a

Grundschule „Ostseekinder“,
Walter-Butzek-Straße 23

„Grundschule an den Weiden“,
Pablo-Picasso-Straße 44

„Gehlsdorfer Grundschule“,
Pressentinstraße 82

Jenaplanschule Rostock, 
Lindenstr. 3a

Schulzentrum 
„Paul-Friedrich-Scheel-Schule“, 
Semmelweisstraße 3

Nach erfolgter Anmeldung an
einer dieser vorgenannten kom-
munal getragenen Schulen kön-
nen bei bestehendem Wunsch
auch Schulen in freier Träger-
schaft ausgewählt werden. Dies
betrifft nachfolgend aufgeführte
Schulen:

Don-Bosco-Schule, 
Mendelejewstraße 19a

Werkstattschule in Rostock,
Pawlowstraße 16

Waldorfschule Rostock,
Feldstraße 48a

CJD Christophorusschule Ros-
tock, Groß Schwaßer Weg 11

Kinderkunstakademie Rostock,
Blücherstraße 42

Kinder- und Jugendkunstaka-
demie Rostock, V.-Schorler-
Ring 94

Universitas, 
Patriotischer Weg 120

St. Michael-Schule, 
Fährstraße 25

Kinder, die vom 1. Juli 2015 bis
30. Juni 2016 sechs Jahre alt
werden, können auf Antrag der
Erziehungsberechtigten mit
Beginn des Schuljahres einge-
schult werden, wenn sie für den
Schulbesuch körperlich, geistig

und verhaltensmäßig hinreichend
entwickelt sind.
Für Kinder, die mit Beginn der
Schulpflicht körperlich und geis-
tig noch nicht genügend ent-
wickelt sind, um in der Grund-
schule erfolgreich mitarbeiten zu
können, kann auf Antrag der
Erziehungsberechtigten, im
Einvernehmen mit dem Schul-
leiter der jeweiligen Grundschule
unter Einbeziehung der schulärzt-
lichen Untersuchung und des
schulpsychologischen Dienstes,
die Einschulung um ein Jahr
zurückgestellt werden.

Für Kinder, die für das Schuljahr
2014/15 vom Schulbesuch
zurückgestellt wurden, besteht
seitens der Eltern erneut die
Anmeldepflicht nunmehr für das
Schuljahr 2015/16.

Bei der Anmeldung sind die
Geburtsurkunde des Kindes und
der Personalausweis des Erzie-
hungsberechtigten vorzulegen.

Martin Meyer
Amtsleiter des Amtes 
für Schule und Sport

Öffentliche Bekanntmachung

Anmeldung der Schulanfänger für das Schuljahr 2015/16

Auf der Grundlage des Gesetzes
über den Öffentlichen Gesund-
heitsdienst im Land Mecklen-
burg-Vorpommern vom 19.07.
1994, der Verordnung über
kinder- und jugendärztliche
sowie -zahnärztliche Untersu-
chungen vom 10.07.1996, geän-

dert am 09.07.2011 und dem
Schulgesetz für das Land Meck-
lenburg-Vorpommern i. d. F. vom
13.02.2006, zuletzt geändert
durch das Gesetz vom 13.02.
2009, werden alle Kinder, die im
Jahre 2015 schulpflichtig wer-
den, vor der Einschulung durch

den Kinder- und Jugendgesund-
heitsdienst des Gesundheitsamtes
untersucht. Diese Untersuchung
findet in der Schule statt, in der
die Kinder angemeldet wurden.
Sie werden dazu von der Schule
schriftlich eingeladen. Der Zeit-
raum erstreckt sich über die

Monate Dezember 2014 bis Mai
2015. Ausnahme: Für Kinder, die
einen Sonderkindergarten besu-
chen oder integrativ in den Kin-
dertagesstätten gefördert werden,
findet die Untersuchung im
Gesundheitsamt statt. Sie werden
dazu schriftlich eingeladen.

Die Untersuchungspflicht gilt
auch für Kinder, deren Eltern
einen Antrag auf Zurückstellung
vom Schulbesuch gestellt haben,
ebenso für Kinder, die im Jahre
2014 zurückgestellt wurden.

Dr. med. Markus Schwarz
Amtsleiter Gesundheitsamt

Öffentliche Bekanntmachung
Einschulungsuntersuchung der Schulanfänger

für das Schuljahr 2015/2016

1. Rostocker-Alpha-Treff
Termin: 2. Dezember
Zeit: 15 bis 16.30 Uhr 
Ort: Am Kabutzenhof 20a
Entgelt: frei

2. Vom Digitalbild zum persön-
lichen Fotobuch - Schritt für
Schritt
Dauer: 25. bis 27. November
Zeit: Dienstag, Donnerstag, 

13 bis 16.15 Uhr
Ort: Am Kabutzenhof 20a
8 Kursstunden = 32,00 EUR

3. Spanisch II - Wochenkurs -
Niveaustufe A1
geringe Vorkenntnisse erforder-
lich

Dauer: 1. bis 9. Dezembe
Zeit: montags, dienstags, 

Donnerstag, 
9 bis 12.30 Uhr 

Ort: Am Kabutzenhof 20
20 Kursstunden = 70,00 EUR

4. Dufterlebnisse - ätherische
Öle zur Parfümherstellung
Termin: 5. Dezember 
Zeit: 17.30 bis 20 Uhr
Ort: Heilpraxis Katreniok, 

Fährstr. 9, Gehlsdorf
4 Kursstunden = 14,00 EUR,
zuzügl. 9,00 EUR Material

5. Orchideen als Aquarell auf
Leinwand - Workshop
Termin: 15. November 

Zeit: 10 bis 15 Uhr
Ort: Am Kabutzenhof 20a
6 Kursstunden = 18,00 EUR,
zuzügl. Materialkosten

6. Plattdeutsch - Lesung aus
„Höger up“ von John Brinck-
man mit Werner Völschow
Termin: 13. November 
Zeit: 17 Uhr 
Ort: Am Kabutzenhof 20a
Entgelt: 5,00 EUR

Anmeldung und Infos: 
Am Kabutzenhof 20a, Telefon
0381 381-4300 oder im Internet
unter www.vhs-hro.de

Angebote der Volkshochschule

Die diesjährigen 9. Rostocker
Filmtage zur Entstigmatisierung
psychischer Erkrankungen fan-
den in der Rostocker Bevölke-
rung großen Anklang. Auf Grund
vieler Nachfragen wird am 10.
November um 18 Uhr im
Jugendgarten „Alte Schmiede“ in
Toitenwinkel noch einmal der
Film „Die Summe meiner einzel-
nen Teile“ in der Regie von Hans
Weingartner gezeigt. Im
Anschluss beantworten Fachleute
Fragen zu unterschiedlichsten
Themen psychischer Erkrankun-
gen. Es wird informiert wie
effektiv behandelt werden kann
und aufgeklärt über verschiedene
psychische Erkrankungen, die
sowohl zur Relativierung und
Sensibilisierung weitverbreiteter

Vorurteile gegenüber psychisch
erkrankten Menschen beitragen.
Auch soll so die Angst vor
Stigmatisierung genommen wer-
den, die häufig eine gezielte Inan-
spruchnahme von Hilfen und
Unterstützungen verhindert. 
In diesem Sinne freuen sich die
Organisatoren sehr über zahlrei-
che Besucher.

Anmeldungen bitte an Jugend-
garten „Alte Schmiede“, Hölder-
linweg 10, 18146 Rostock, per
Telefon 0381 6664323 oder per
Fax 0381 6664322.

Dr. Antje Wrociszewski
Sucht-/Psychiatrie-
koordinatorin beim

Gesundheitsamt

Rostocker Filmtage - Nachklang
Filmvorführung am 10. November um 18 Uhr

im Jugendgarten Toitenwinkel
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Lütten Klein
6. November, 18.00 Uhr
Mehrgenerationenhaus, Danziger
Str. 45d
Tagesordnung:
- Beschlussvorlage

Einvernehmen der Gemeinde
nach § 36 BauGB für das
Bauvorhaben „Neubau eines
Verwaltungsgebäudes der
DRK-Hauptstelle in Lütten
Klein mit Rettungswache,
Garage und Lage, B-Plan Nr.
04.GE.02 Gewerbepark
Lütten Klein“, Trelleborger
Str. 11

Gartenstadt/Stadtweide
6. November, 18.00 Uhr
Großer Konferenzraum Christo-
phorusgymnasium, Groß Schwa-
ßer Weg 11
Tagesordnung:
- Informationen des Stadtforst-

amtes zum Stadtteil

Reutershagen
11. November, 18.00 Uhr
Beratungsraum Ortsamt West,
Goerdelerstraße 53
Tagesordnung:
- Informationen des Ortsamtes

und des Ortsbeirates

Dierkow-Neu
11. November, 18.30 Uhr
Beratungsraum im Stadtteil- und
Begegnungszentrum, Lorenz-
straße 66
Tagesordnung:
- Zehn Jahre Outsider - wie ist

der aktuelle Stand

Evershagen
11. November, 18.30 Uhr
German Fight Company e.V.,
Messestr. 18
Tagesordnung:
- Verein „German Fight Com-

pany“ stellt sich vor
- Der „Allgemeine Deutsche

Fahrrad Club“ stellt sich vor

Warnemünde, Diedrichshagen
konstituierende Sitzung
11. November, 19.00 Uhr
Cafeteria/Bildungs- und Konfe-
renzzentrum, Friedrich-Barne-

witz-Straße 5
Tagesordnung:
- Bestimmung der Ausschüsse
- Dr. Chris Müller, Senator für

Finanzen, Verwaltung und
Ordnung, stellt sich vor

- Der Verein Technische Flotte
e.V. stellt sich vor

- Beschlussvorlagen

Biestow
12. November, 19.00 Uhr
Beratungsraum Stadtamt, Ch.-
Darwin-Ring 6
Tagesordnung:
- Informationen zum Baum-

bericht 2014/2015

Kröpeliner-Tor-Vorstadt
12. November, 19.00 Uhr
Beratungsraum 3.11, Eigenbe-
trieb „Kommunale Objektbewirt-
schaftung und -entwicklung der
Hansestadt Rostock“, KOE,
Ulmenstr. 44
Tagesordnung:
- Antrag: Beteiligungsverfahren

für das Bauleitplanungsver-
fahren Mittelmole und Werft-
dreieck qualifizieren

- Informationen zum Baum-
bericht

- Bauanträge, Sondernutzungen

Südstadt
13. November, 18.30 Uhr
Stadtteil- und Begegnungszen-
trum „Heizhaus“, Tychsenstr. 9b
Tagesordnung:
- frühzeitige Unterrichtung der

Öffentlichkeit und Erörterung
der Planung zum Bebauungs-
plan Nr. 09.W.175 für das
Wohngebiet „Am Hellberg II“
gemäß § 13a Abs. 3 Nr. 2
letzter Halbsatz i.V.m. § 3
Abs. 1 BauGB

- Erneuerung der Straßenbe-
leuchtung des Geh- und Rad-
wegs Tychsenstraße bis zur
Don-Bosco-Schule

- Informationen zum Baum-
bericht 2014/2015

Hansaviertel
konstituierende Sitzung
18. November, 18.00 Uhr
Club der Volkssolidarität, Bremer
Straße 24

Tagesordnung:
- Wahl des Vorsitzenden des

Ortsbeirates, des 1. und 2.
Stellvertreters des Ortsbeirates

Groß Klein
18. November, 18.30 Uhr
Beratungsraum SBZ Börgerhus,
Gerüstbauerring 28
Tagesordnung:
- Wahl der/des Ortsbeiratsvor-

sitzenden, der/des 1. und 2.
Stellvertreterin/Stellvertreters
der/des Ortsbeiratsvorsit-
zenden 

- Wahl der Ausschüsse
- Die Zukunft  der IGA Rostock

2003 GmbH
- Beschlussvorlagen

Einvernehmen der Gemeinde
nach § 36 BauGB für das
Bauvorhaben zum Neubau
von fünf Würfelhäusern, drei-
und viergeschossig, als Wohn-
stätte für behinderte Men-
schen (Voranfrage), Rostock,
Signalgastweg 22

Markgrafenheide, Hohe Düne,
Hinrichshagen, Wiethagen,
Torfbrücke
19. November, 18.00 Uhr
Heidehaus Markgrafenheide,
Warnemünder Str. 3
Tagesordnung:
- Saisonauswertung 2014
- Beschlussvorlagen

Stadtmitte
19. November, 19.00 Uhr
Beratungsraum 2, Rathaus, Neuer
Markt 1
Die aktuelle Tagesordnung wird
in der nächsten Ausgabe des
Städtischen Anzeigers am 19.
November sowie als Aushang im
Ortsamt veröffentlicht.

Toitenwinkel
konstituierende Sitzung
20. November, 18.30 Uhr
Beratungsraum des Ortsamtes,
J.-Nehru-Str. 33
Die aktuelle Tagesordnung wird
in der nächsten Ausgabe des
Städtischen Anzeigers am 19.
November sowie als Aushang im
Ortsamt veröffentlicht.

Sitzungen der Ortsbeiräte
Die aktuellen Tagesordnungen bzw. Nachtragstagesordnungen  finden Sie etwa fünf Tage vor der
Sitzung im Internet unter www.rostock.de/ksd und auch als Aushang im jeweiligen Ortsamt.

Der 9. November wird als ein
„Schicksalstag der Deutschen“
bezeichnet. Einerseits wird der
Fall der Berliner Mauer im Jahr
1989 gefeiert, andererseits der
„Reichspogromnacht“ 1938
gedacht, die mit den brennenden
Synagogen überall in Deutsch-
land den Auftakt der systema-
tischen Judenvernichtung durch
die Nationalsozialisten darstellte.
An dieses düstere Kapitel der
deutschen Geschichte erinnerte
auf sehr ergreifende Weise das
Theaterstück „Engel mit nur
einem Flügel“, mit dem die Com-
pagnie de Comédie am Freitag,
7. November 2014, um 19 Uhr im
Max-Samuel-Haus (Schillerplatz
10) zu Gast ist. 
„Wir sind Engel mit nur einem
Flügel / Wir können nur fliegen /
Wenn wir einander umarmen.“
Diese Zeile aus einem Lied von
Konrad Beikircher inspirierte die
beiden Autoren zu dem Theater-
stück, in dem Robert Goldstein
von seiner Kindheit und Jugend
berichtet, von den wunderbaren
und auch von den schrecklichen
Ereignissen, die er als jüdischer
Junge in Deutschland und
Frankreich miterlebt hat. Es ist
die Geschichte von alltäglichen,

aber auch verstörenden Ereignis-
sen, wie sie sich zur damaligen
Zeit vielfach zugetragen hat. Die
Zuschauer begleiten Robert auf
seine, oft beklemmend machende
Reise in seine eigene Vergangen-
heit. Sie suchen mit ihm seine
Lieblingsplätze und Geheimver-
stecke auf. Sie lernen seine
Familie, Lehrer, Mitschüler und
Freunde kennen. Und erleben
hautnah, wie kleine Anfeindun-
gen im Alltag sich zu einer
großen Ausgrenzung verdichten
und müssen erfahren, was es
heißt, einen Judenstern zu tragen.
Robert und sein Vater werden
schließlich im Viehwaggon in
Richtung Konzentrationslager
gesperrt. Ein Ausnahmeschick-
sal? Ja, denn Robert wird wie
durch ein Wunder gerettet.
Robert selbst überlebt bei einer
Bauernfamilie in Frankreich und
findet nach Jahren sogar seinen
Vater in Paris wieder....
(anschließend Publikumsge-
spräch)

Eintritt: 10 EUR/ermäßigt 6
EUR. Kartenreservierungen im
Max-Samuel-Haus unter Telefon
0381 4923209 oder per E-Mail
Max-Samuel-Haus@t-online.de  

„Engel mit nur
einem Flügel“

Theaterabend im Max-Samuel-Haus 

Es spielt Fabian Ranglack (Compagnie de Comédie), Regie: Sonja Hilberger,
Puppe: Janna Skroblin / Uli Schlott (künstlerische Beratung/Puppenspiel)

Foto: Max-Samuel-Haus

Das Kulturhistorische Museum
konnte zur diesjährigen Langen
Nacht der Museen einen Besu-
cherrekord verzeichnen. Insge-
samt kamen 3.012 Besucherinnen
und Besucher am 25. Oktober

zwischen 18 und 24 Uhr in das
Haus am Rostocker Klosterhof.

Das Museum hatte den Abend mit
einem Feuerwerk eröffnet. Die
zahlreichen Veranstaltungen,

darunter Puppenspiel, Lesung,
Führungen durch die Ausstel-
lungsräume und ein Auftritt der
Breakdance Connexion erlebten
bis zum Ende der Veranstaltung
um Mitternacht zahlreiche Gäste.

Kulturhistorisches Museum mit Besucherrekord
zur Langen Nacht der Museen
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Auf der Grundlage des Schulge-
setzes des Landes Mecklenburg-
Vorpommern vom 10. September
2010 (SchulG M-V), zuletzt
geändert durch das Gesetz vom
13. Dezember 2012, erfolgt die
Anmeldung der Schulanfänger
für das Schuljahr 2015/16 in der
Hansestadt Rostock vom

vom 3. bis 7. November

Montag bis Donnerstag
9.00 bis 12.00 Uhr und 

13.00 bis 17.00 Uhr
Freitag

9.00 bis 13.00 Uhr

Mit Beginn des Schuljahres
2015/16 werden die Kinder
schulpflichtig, die bis zum 30.
Juni 2015 das sechste Lebensjahr
vollendet haben.
Für diese Kinder besteht seitens
der Eltern Anmeldepflicht.

Nachfolgend aufgeführte Anmel-
deschulen in Trägerschaft der
Hansestadt Rostock werden für
den Schuljahresbeginn 2015/16
Anmeldungen von Schulanfän-
gern zu den o.g. Zeiten anneh-
men.

Grundschule „Heinrich-Heine“,
Heinrich-Heine-Straße 3

Grundschule „Rudolf Tarnow“,
Ratzeburger Straße 9

Grundschule „Am Taklerring“,
Taklerring 44

Grundschule „Lütt Matten“,
Turkuer Straße 59a

Grundschule „Kleine Birke“,
Kopenhagener Straße 3

Grundschule am Mühlenteich,
Maxim-Gorki-Straße 69

Grundschule Schmarl, 
Stephan-Jantzen-Ring 5

Grundschule „Türmchenschule“,
John-Schehr-Straße 10

Grundschule Reutershagen, 
Mathias-Thesen-Str. 17

Grundschule am Margareten-
platz, Barnstorfer Weg 21a

„Werner-Lindemann-Grund-
schule“, Elisabethstraße 27

Grundschule „Juri Gagarin“,
J.-Herzfeld-Straße 19

Grundschule „St.-Georg-Schule“,
St.-Georg-Str. 63c

Grundschule „John Brinckman“,
Vagel-Grip-Weg 10 a

Grundschule „Ostseekinder“,
Walter-Butzek-Straße 23

„Grundschule an den Weiden“,
Pablo-Picasso-Straße 44

„Gehlsdorfer Grundschule“,
Pressentinstraße 82

Jenaplanschule Rostock, 
Lindenstr. 3a

Schulzentrum 
„Paul-Friedrich-Scheel-Schule“, 
Semmelweisstraße 3

Nach erfolgter Anmeldung an
einer dieser vorgenannten kom-
munal getragenen Schulen kön-
nen bei bestehendem Wunsch
auch Schulen in freier Träger-
schaft ausgewählt werden. Dies
betrifft nachfolgend aufgeführte
Schulen:

Don-Bosco-Schule, 
Mendelejewstraße 19a

Werkstattschule in Rostock,
Pawlowstraße 16

Waldorfschule Rostock,
Feldstraße 48a

CJD Christophorusschule Ros-
tock, Groß Schwaßer Weg 11

Kinderkunstakademie Rostock,
Blücherstraße 42

Kinder- und Jugendkunstaka-
demie Rostock, V.-Schorler-
Ring 94

Universitas, 
Patriotischer Weg 120

St. Michael-Schule, 
Fährstraße 25

Kinder, die vom 1. Juli 2015 bis
30. Juni 2016 sechs Jahre alt
werden, können auf Antrag der
Erziehungsberechtigten mit
Beginn des Schuljahres einge-
schult werden, wenn sie für den
Schulbesuch körperlich, geistig

und verhaltensmäßig hinreichend
entwickelt sind.
Für Kinder, die mit Beginn der
Schulpflicht körperlich und geis-
tig noch nicht genügend ent-
wickelt sind, um in der Grund-
schule erfolgreich mitarbeiten zu
können, kann auf Antrag der
Erziehungsberechtigten, im
Einvernehmen mit dem Schul-
leiter der jeweiligen Grundschule
unter Einbeziehung der schulärzt-
lichen Untersuchung und des
schulpsychologischen Dienstes,
die Einschulung um ein Jahr
zurückgestellt werden.

Für Kinder, die für das Schuljahr
2014/15 vom Schulbesuch
zurückgestellt wurden, besteht
seitens der Eltern erneut die
Anmeldepflicht nunmehr für das
Schuljahr 2015/16.

Bei der Anmeldung sind die
Geburtsurkunde des Kindes und
der Personalausweis des Erzie-
hungsberechtigten vorzulegen.

Martin Meyer
Amtsleiter des Amtes 
für Schule und Sport

Öffentliche Bekanntmachung

Anmeldung der Schulanfänger für das Schuljahr 2015/16

Auf der Grundlage des Gesetzes
über den Öffentlichen Gesund-
heitsdienst im Land Mecklen-
burg-Vorpommern vom 19.07.
1994, der Verordnung über
kinder- und jugendärztliche
sowie -zahnärztliche Untersu-
chungen vom 10.07.1996, geän-

dert am 09.07.2011 und dem
Schulgesetz für das Land Meck-
lenburg-Vorpommern i. d. F. vom
13.02.2006, zuletzt geändert
durch das Gesetz vom 13.02.
2009, werden alle Kinder, die im
Jahre 2015 schulpflichtig wer-
den, vor der Einschulung durch

den Kinder- und Jugendgesund-
heitsdienst des Gesundheitsamtes
untersucht. Diese Untersuchung
findet in der Schule statt, in der
die Kinder angemeldet wurden.
Sie werden dazu von der Schule
schriftlich eingeladen. Der Zeit-
raum erstreckt sich über die

Monate Dezember 2014 bis Mai
2015. Ausnahme: Für Kinder, die
einen Sonderkindergarten besu-
chen oder integrativ in den Kin-
dertagesstätten gefördert werden,
findet die Untersuchung im
Gesundheitsamt statt. Sie werden
dazu schriftlich eingeladen.

Die Untersuchungspflicht gilt
auch für Kinder, deren Eltern
einen Antrag auf Zurückstellung
vom Schulbesuch gestellt haben,
ebenso für Kinder, die im Jahre
2014 zurückgestellt wurden.

Dr. med. Markus Schwarz
Amtsleiter Gesundheitsamt

Öffentliche Bekanntmachung
Einschulungsuntersuchung der Schulanfänger

für das Schuljahr 2015/2016

1. Rostocker-Alpha-Treff
Termin: 2. Dezember
Zeit: 15 bis 16.30 Uhr 
Ort: Am Kabutzenhof 20a
Entgelt: frei

2. Vom Digitalbild zum persön-
lichen Fotobuch - Schritt für
Schritt
Dauer: 25. bis 27. November
Zeit: Dienstag, Donnerstag, 

13 bis 16.15 Uhr
Ort: Am Kabutzenhof 20a
8 Kursstunden = 32,00 EUR

3. Spanisch II - Wochenkurs -
Niveaustufe A1
geringe Vorkenntnisse erforder-
lich

Dauer: 1. bis 9. Dezembe
Zeit: montags, dienstags, 

Donnerstag, 
9 bis 12.30 Uhr 

Ort: Am Kabutzenhof 20
20 Kursstunden = 70,00 EUR

4. Dufterlebnisse - ätherische
Öle zur Parfümherstellung
Termin: 5. Dezember 
Zeit: 17.30 bis 20 Uhr
Ort: Heilpraxis Katreniok, 

Fährstr. 9, Gehlsdorf
4 Kursstunden = 14,00 EUR,
zuzügl. 9,00 EUR Material

5. Orchideen als Aquarell auf
Leinwand - Workshop
Termin: 15. November 

Zeit: 10 bis 15 Uhr
Ort: Am Kabutzenhof 20a
6 Kursstunden = 18,00 EUR,
zuzügl. Materialkosten

6. Plattdeutsch - Lesung aus
„Höger up“ von John Brinck-
man mit Werner Völschow
Termin: 13. November 
Zeit: 17 Uhr 
Ort: Am Kabutzenhof 20a
Entgelt: 5,00 EUR

Anmeldung und Infos: 
Am Kabutzenhof 20a, Telefon
0381 381-4300 oder im Internet
unter www.vhs-hro.de

Angebote der Volkshochschule

Die diesjährigen 9. Rostocker
Filmtage zur Entstigmatisierung
psychischer Erkrankungen fan-
den in der Rostocker Bevölke-
rung großen Anklang. Auf Grund
vieler Nachfragen wird am 10.
November um 18 Uhr im
Jugendgarten „Alte Schmiede“ in
Toitenwinkel noch einmal der
Film „Die Summe meiner einzel-
nen Teile“ in der Regie von Hans
Weingartner gezeigt. Im
Anschluss beantworten Fachleute
Fragen zu unterschiedlichsten
Themen psychischer Erkrankun-
gen. Es wird informiert wie
effektiv behandelt werden kann
und aufgeklärt über verschiedene
psychische Erkrankungen, die
sowohl zur Relativierung und
Sensibilisierung weitverbreiteter

Vorurteile gegenüber psychisch
erkrankten Menschen beitragen.
Auch soll so die Angst vor
Stigmatisierung genommen wer-
den, die häufig eine gezielte Inan-
spruchnahme von Hilfen und
Unterstützungen verhindert. 
In diesem Sinne freuen sich die
Organisatoren sehr über zahlrei-
che Besucher.

Anmeldungen bitte an Jugend-
garten „Alte Schmiede“, Hölder-
linweg 10, 18146 Rostock, per
Telefon 0381 6664323 oder per
Fax 0381 6664322.

Dr. Antje Wrociszewski
Sucht-/Psychiatrie-
koordinatorin beim

Gesundheitsamt

Rostocker Filmtage - Nachklang
Filmvorführung am 10. November um 18 Uhr

im Jugendgarten Toitenwinkel



5. November 2014 STÄDTISCHER STÄDTISCHER ANZEIGERANZEIGER Seite 3

Die Bürgerschaft der Hansestadt
Rostock hat am 14.05.2014 den
aktualisierten Landschaftsplan
der Hansestadt Rostock beschlos-
sen (Beschluss Nr.: 2013/BV/
5116). Der Planungszeitraum
umfasst die nächsten 10 bis 15
Jahre. Der bislang geltende Land-
schaftsplan der Hansestadt Ros-
tock (Beschluss der Bürgerschaft
Nr.: 1490/56/1998 vom 01.04.
1998) wurde im Sinne einer
anhaltenden Verwertbarkeit als
Abwägungsmaterial für den
Flächennutzungsplan aktualisiert.
Der Auftrag zur Aktualisierung
war Gegenstand des Beschlusses
vom 01.04.1998.
Der nun vorliegende Land-
schaftsplan stellt die Ziele des
Naturschutzes und der Land-
schaftspflege und die Erforder-
nisse und Maßnahmen zur
Verwirklichung dieser Ziele
flächendeckend für das Gebiet
der Hansestadt Rostock dar und
begründet diese. Aufgabe ist es,
die Vielfalt, Eigenart und Schön-
heit sowie den Erholungswert
von umgebender Natur und
Stadtlandschaft zum einen und
bedarfsgerecht qualifizierte urba-
ne Freiräume zum anderen zu
erhalten und zu entwickeln. Die
wertvolle Naturausstattung der
noch erhaltenen Landschafts-
räume in der Stadt soll langfristig
gesichert werden. Berücksichtigt

wurden bei der Aktualisierung
die zwischenzeitlich eingetrete-
nen wesentlichen Veränderungen
von Natur und Landschaft und
die gewandelten Nutzungsan-
sprüche, neue Regelungen und
Anforderungen der geänderten
Gesetzgebung im Bundes- und
Landesnaturschutzrecht (u.a. zum
Biotopverbund, zur Biodiversität,
zum europäischen Schutzgebiets-
system „Natura 2000“ und zum
Artenschutz), neu gefasste fach-
liche Vorgaben auf Landes- und
Regionalebene. In einem mehr-
jährigen Arbeitsprozess sind bei
der Aktualisierung des Land-
schaftsplanes die spezifischen
Beiträge der Fachämter der
Stadtverwaltung Rostock und der
betroffenen Fachämter des
Landes eingeflossen. Für die
intensive Mitarbeit möchten wir
uns bedanken.
Hinweise und Anregungen der
Öffentlichkeit, der Behörden und
Träger öffentlicher Belange
sowie der anerkannten Natur-
schutzvereinigungen sind in
einem umfangreichen Abwä-
gungsverfahren berücksichtigt
worden. 
Die im Landschaftsplan aufge-
zeigten Entwicklungsziele dienen
als Rahmenvorgabe für alle
Fachplanungen einschließlich der
L a n d s c h a f t s p f l e g e r i s c h e n
Begleitpläne und aller städtebau-

lichen Rahmenplanungen auf
dem Gebiet der Hansestadt
Rostock. Sie sind insbesondere
für die Beurteilung der Umwelt-
verträglichkeit heranzuziehen.
Die Inhalte des Landschafts-
planes sollen im Rahmen der
Bauleitplanung nachweislich und
nachvollziehbar in die Abwägung
einbezogen werden. Sie sollen
auf diesem Wege als Darstellun-
gen oder Festsetzungen in die
Bauleitpläne aufgenommen
werden. 
Die Broschüre zum Landschafts-
plan der Hansestadt Rostock,
Erste Aktualisierung 2013 wird in
limitierter Auflage fertiggestellt
und an die involvierten Ämter
übergeben. Der Landschaftsplan
wird im Internet bereitgestellt mit
einem Text- und Kartenteil, 16
Textkarten, der Planungskarte
„Entwicklungskonzept“ im Maß-
stab 1 : 20.000 und dem Fachbei-
trag Umweltprüfung und kann
unter www.rostock.de/ämter und
leistungen/„g“ grünamt/grünpla-
nung und baulandschaftsplanung
heruntergeladen werden. 
Die Veröffentlichung erfolgt
gemäß § 11 Naturschutzausfüh-
rungsgesetz M-V.

Dr.- Ing. Stefan Neubauer
Leiter des Amtes für

Stadtgrün, Naturschutz 
und Landschaftspflege

Öffentliche Bekanntmachung

Landschaftsplan der Hansestadt Rostock -
Erste Aktualisierung 2013 beschlossen

Das durch den Gemeindewahl-
ausschuss am 2. Juni 2014 fest-
gestellte Mitglied der 6. Bürger-
schaft der Hansestadt Rostock

Herr Christoph Basedow

legte das Mandat in der
Bürgerschaft zum 7. Oktober
2014 nieder.

Gemäß § 46 Abs. 2 des Gesetzes
über die Wahlen im Land Meck-
lenburg-Vorpommern (Landes-
und Kommunalwahlgesetz -
LKWG M-V) vom 16. Dezember
2010 (GVOBl. M-V S. 690), das
zuletzt durch das Gesetz vom
25. November 2013 (GVOBl.
M-V S. 658) geändert worden ist,
geht der Sitz auf die nächste
Ersatzperson des Wahlvorschla-
ges der Partei - Alternative für

Deutschland - für den Wahlbe-
reich 3 über. 

Die nächste Ersatzperson ist 

Frau Sonja Schweinitz
wohnhaft in Rostock.

Gegen diese Feststellung kann
jede wahlberechtigte Person und
die Rechtsaufsichtsbehörde
binnen einer Ausschlussfrist von
zwei Wochen nach dieser
Bekanntmachung schriftlich oder
zur Niederschrift unter Angabe
der Gründe Einspruch beim
Gemeindewahlleiter einlegen.

Rostock, 5. November 2014

Robert Stach
Gemeindewahlleiter der

Hansestadt Rostock

Öffentliche Bekanntmachung
über das Nachrücken einer

Ersatzperson 
in die 6. Bürgerschaft der

Hansestadt Rostock

Hinterbliebene gedachten
Mehmet Turgut 

Die Ombudsfrau der Bundesregierung für die Opfer und Opferangehörigen der so genannten Zwickauer Zelle, Prof.
Barbara John, und Bürgerschaftspräsident Dr. Wolfgang Nitzsche legten gemeinsam am Gedenkort für Mehmet
Turgut Blumen nieder. Foto: Robert Stach

Am Sonnabend und Sonntag,
8. und 9. November 2014, findet
im deutschsprachigen Raum das
Wochenende der Grafik statt.
Grafische Sammlungen in
Deutschland, Österreich und der
Schweiz lenken die Aufmerk-
samkeit auf die Kunst auf Papier.
Das Kulturhistorisches Museum
Rostock reiht sich erstmals in
diese Initiative ein. Die aktuelle
Sonderausstellung „PIRANESI
et al. Ein Kunstführer für ROM“
lädt ein, die Grafiken des Künst-
lers Giovanni Battista Piranesi
und anderer römischer Kupfer-
stecher eingehend zu studieren.
Die Exposition ist gleichsam eine

Entdeckungsreise durch das
barocke Rom und seine antike
Architektur. Die Kuratorin der
Ausstellung, Dr. Susanne Fiedler,
führt am Sonnabend, 8. Novem-
ber, 14 Uhr, sowie am Sonntag,
9. November, 11 und 15 Uhr
durch die Sonderausstellung. 

In Zusammenarbeit mit der
Kunst.Schule.Rostock findet am
9. November von 11 bis 16 Uhr
die Aktion „graphic to go“ statt.
Unter Anleitung der Grafikerin
Katrin Amft können große und
kleine Ausstellungsbesucher
Piranesis Romansichten eine
eigene Prägung geben.

Am Mittwoch, 12. November,
lesen Vorlesepatinnen Yvonne
Schwarz und Bea Schmidt in der
Stadtbibliothek, Kröpeliner Str.
82, aus dem Buch „Prinzessin
Knöpfchen“ für Kinder ab sechs
Jahren vor.
Prinzessin Knöpfchen findet ihr
Leben im Schloss Perlmutt total
langweilig. Weder Monster noch
Gespenster sind zu sehen und
ihre Eltern sitzen nur im Sessel
und trinken Tee. Als plötzlich die

Erde bebt, ändert sich dies. Prin-
zessin Knöpfchen begegnet
einem Drachen und einem Wolf.
Zu dritt kommen sie dem
Geheimnis des Bebens auf die
Spur. Die Reise der Abenteurer
endet ungewöhnlich und überra-
schend.
Die Veranstaltung wird musika-
lisch mit Gitarre und Gesang
begleitet. 
Die Vorlesestunde beginnt um
16 Uhr. Der Eintritt ist frei.

Wochenende der Grafik im
Kulturhistorischen Museum

Rostock: Führungen und
Kunstaktion „graphic to go“

Vorlesestunde am 12. November
in der Stadtbibliothek
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a) Bezeichnung und Anschrift der zur Angebotsabgabe
auffordernden Stelle, der den Zuschlag erteilenden
Stelle sowie der Stelle, bei der die Angebote oder Teil-
nahmeanträge einzureichen sind:
Hansestadt Rostock, Hauptamt, Sachgebiet Zentrale
Vergabe und Beschaffung, St.-Georg-Straße 109 / Haus II 
18055 Rostock

b) Kontaktdaten: mathias.schuldt@rostock.de 
Telefon: 0381 381-2341, Fax: 0381 381-3501

c) Art der Vergabe:
Öffentliche Ausschreibung 45/10/14 nach VOL/ A

d) Form, in der die Teilnahmeanträge oder Angebote
einzureichen sind: Papierform

e) Art und Umfang der Leistung sowie den Ort der
Leistungserbringung:
Lieferung von PC, Monitoren, Beamer und Beamerhalte-
rungen für die Hansestadt Rostock, Ort: Jägerbäk 2a

f) gegebenenfalls Anzahl, Größe und Art der einzelnen
Lose: 3 Lose:
PC                                 - 260 Stk.
Monitore                        - 110 Stk.
Beamer + Halterungen   -   26 Stk.

g) gegebenenfalls Zulassung von Nebenangeboten:   ja

h) etwaige Bestimmungen über die Ausführungsfrist:
gem. eigenen Angaben des Angebotes

i) Bezeichnung und Anschrift der Stelle, die die
Vergabeunterlagen abgibt oder bei der sie eingesehen
werden können: siehe unter a)

j) Angebotsfrist: 26. November 2014, 9.00 Uhr

k) Höhe etwa geforderter Sicherheitsleistungen: entfällt

l) wesentliche Zahlungsbedingungen oder Angabe der
Unterlagen, in denen sie enthalten sind:
siehe Vergabeunterlagen

m) mit dem Angebot oder dem Teilnahmeantrag vor-
zulegende Unterlagen, die die Auftraggeber für die
Beurteilung der Eignung des Bewerbers oder Bieters
verlangen:
Eigenerklärung:
- für nicht präqualifizierte Unternehmen FB 124

http://www.vobonline.de/sixcms_upload/media/3668/
124.pdf
(Eignungsnachweise durch Präqualifizierungsverfah-
ren sind zugelassen)

- der ILO-Kernarbeitsnormen gem. § 11 VgG M-V

n) Zuschlags- und Bindefrist: 26. Januar 2015

o) sofern verlangt, Höhe der Kosten für Vervielfälti-
gungen der Vergabeunterlagen im offenen Verfahren:
4,40 EUR
Zusendung des Einzahlungsbeleges
Deutsche Bank AG
IBAN:  DE79 1307 0000 0116 8038 00
BIC:    DEUTDEBRXXX
Verwendungszweck bzw. Zahlungsgrund: 
P7409691071A20085451014
und Firma des Einzahlers

p) Angabe der Zuschlagskriterien, sofern diese nicht in
den Vergabeunterlagen genannt werden:
Wirtschaftlichstes Angebot entsprechend Vergabeunter-
lagen (Preis 90%, Lieferzeitraum 10%)

ÖFFENTLICHE AUSSCHREIBUNGEN

Weitere Ausschreibungen sind unter
www.rostock.de/ausschreibungen bekannt
gemacht.

Am 1. November hat die Winter-
saison in Rostock begonnen.
Während die Hansestadt die
Fahrbahnen, Gehwege, Fußgän-
gerüberwege, Bushaltestellen,
Radwege und vieles mehr
betreut, ist die Schneeräum- und
Streupflicht  für die überwiegen-
de Anzahl der Gehwege in den
Wohngebieten und in verkehrs-
beruhigten Bereichen auf die
Eigentümer der anliegenden
Grundstücke übertragen, teilt das
Amt für Umweltschutz mit. Die
Zugänge zu den Müllcontainer-
stellplätzen und die für den
Fußgängerverkehr notwendigen
Übergänge für die Fahrbahnque-
rung müssen so beräumt und
abgestumpft werden, dass diese
Straßenübergänge auch für
Passanten mit Einschränkungen
der Motorik bzw. mit einer
Behinderung gut begehbar sind.
Des Weiteren müssen vom
Gehweg Verbindungen zu den
jeweiligen Grundstückszugängen
und ein Zugang zur Fahrbahn von
Schnee beräumt und bei Glatteis
gestreut sein.

Schnee sollte bitte auf dem
Gehwegrand zur Fahrbahn oder
auf dem eigenen Grundstück
gelagert werden. Auf keinen Fall
darf der Schnee auf die Fahrbahn
geschafft werden. 
Streumaterial sollte sich jeder
Grundstückseigentümer rechtzei-
tig beschaffen. Dabei dürfen nur
abstumpfende Materialen ver-
wendet werden, da auftauende
Stoffe auf öffentlichen Gehwegen
in Rostock nicht gestattet sind.
Die Schneeräum- und Streu-
pflicht besteht von 7 bis 20 Uhr
sowohl an Werk- als auch an
Sonn- und Feiertagen.
Alle Regelungen zum Winter-
dienst sind in der Straßenreini-
gungssatzung der Hansestadt
Rostock festgeschrieben, die im
Internet unter www.rostock.de/
umweltamt nachzulesen ist.
Hinweise, Kritik oder Beschwer-
den können über das Internet-
portal „Klarschiff-Rostock“
angebracht werden. Die Meldun-
gen werden an die zuständigen
Fachämter weitergeleitet und
entsprechend bearbeitet.

Vorbereitungen auf den Winterdienst beginnen 

Schneeräum- und Streupflicht besteht von 7 bis 20 Uhr sowohl an Werk- als auch an Sonn- und Feiertagen. 
Foto: J. Kloock

Die Lenkungsgruppe der
Hansestadt Rostock aus Stadtpla-
nern, Sportexperten und Bau-
sachverständigen unter Federfüh-
rung der Rostocker Gesellschaft
für Stadterneuerung, Stadtent-
wicklung und Wohnungsbau
mbH (RGS) hat in den vergange-
nen vier Wochen Informationen
rund um das Thema Olympia in
Rostock-Warnemünde zusam-
mengetragen und über erste
Ergebnisse beraten. Das Fazit zur
Machbarkeit für olympisches

Segeln am Standort Rostock-
Warnemünde fällt positiv aus.
Die olympischen Anforderungen
sowohl wasser- aber auch land-
seitig sind umsetzbar. 
„Für den Standort Rostock wäre
olympisches Segeln eine wirklich
attraktive Visitenkarte. Wir müs-
sen allerdings erst unsere Haus-
aufgaben machen und Rahmen-
daten vorlegen. Was kommt auf
die Hansestadt Rostock zu?
Welche Unterstützung erfahren
wir von der Landes- und der Bun-

despolitik? Welche Vorteile
bringt es für die Stadtentwick-
lung Rostocks? Wenn diese
Ergebnisse zusammengetragen
sind, liegen optimale Information
für den geforderten Bürgerent-
scheid vor. Ich bin von einer
mehrheitlichen Zustimmung
überzeugt“, unterstreicht Ober-
bürgermeister Roland Methling. 
Zunächst wurden die seeseitigen
Voraussetzungen für eine Hafen-
anlage im Bereich der Warne-
münder Mittelmole untersucht.

Dabei sind nicht nur die Erfah-
rungen im Bau der Yachthafen-
anlage Höhe Düne und der aktu-
ellen Entwicklungen am Hafen-
becken Mittelmole eingeflossen,
sondern auch Informationen des
Landessportbundes sowie olym-
piaerfahrener Rostocker Segel-
sportler. Bei allen Betrachtungen
spielte die Nutzung vorhandener
und mittelfristig durch den
Landessportbund zu bauenden
Anlagen auf der Mittelmole bis
zu den Olympischen Spielen und

insbesondere danach, eine ent-
scheidende Rolle. Die Themen
Nachhaltigkeit und Umweltver-
träglichkeit stehen bei der Unter-
suchung der Machbarkeit an vor-
derer Stelle. So fließen bei allen
Planspielen im landseitigen
Bereich die bisherigen Planungs-
ergebnisse Mittelmole mit ein.
Die Entwicklung von kompa-
tiblen Zwischennutzungen und
Nachnutzungskonzepten wird in
den nächsten Wochen mit allen
Beteiligten weiterentwickelt.

Olympisches Segeln als attraktive Visitenkarte für Rostock -
Erste Ergebnisse zur Machbarkeitsstudie 
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Gemäß § 7 des Gesetzes zur
Sicherung des Unterhaltes von
Kindern allein stehender Mütter
und Väter durch Unterhaltsvor-
schüsse oder -ausfallleistungen
(Unterhaltsvorschussgesetz) vom
23. Juli 1979 in Verbindung mit
dem § 108 des Verwaltungsver-
fahrens-, Zustellungs- und Voll-
streckungsgesetzes des Landes
Meck lenburg -Vorpommern
(Landesverwaltungsverfahrens-
gesetz - VwVfG Mecklenburg-
Vorpommern) vom 10.08.1998

wird bekanntgegeben, dass eine
Mitteilung für

Herrn Ullrich Rüggeberg  

im Amt für Jugend und Soziales,
Hans-Fallada-Str. 1, 18069 Ros-
tock, Zimmer 321, zur Abholung
bereit liegt.
Die Abholung kann nur durch
Herrn Ullrich Rüggeberg
persönlich oder durch eine von
ihm bevollmächtigte Person
erfolgen. Bei der Abholung durch

eine bevollmächtigte Person ist
eine Vollmacht vorzulegen.
Die öffentliche Bekanntmachung
ist befristet. Sie beginnt am Tage
dieser Bekanntmachung und
endet 14 Tage nach der Bekannt-
gabe. Danach gilt die Mitteilung
auf dem Wege der öffentlichen
Zustellung als bekanntgegeben.

Im Auftrag

Abel
Amt für Jugend und Soziales

Öffentliche Bekanntmachung des Amtes für
Jugend und Soziales über das Ausliegen einer

Mitteilung für Herrn Ullrich Rüggeberg, 
geb. 09.12.1960

Gemäß § 7 des Gesetzes zur
Sicherung des Unterhaltes von
Kindern alleinstehender Mütter
und Väter durch Unterhaltsvor-
schüsse oder -ausfallleistungen
(Unterhaltsvorschussgesetz) vom
23. Juli 1979 in Verbindung mit
dem § 108 des Verwaltungsver-
fahrens-, Zustellungs- und Voll-
streckungsgesetzes des Landes
Meck lenburg -Vorpommern
(Landesverwaltungsverfahrens-
gesetz - VwVfG Mecklenburg-
Vorpommern) vom 10.08.1998

wird bekanntgegeben, dass eine
Mitteilung für

Herrn Stefan Scholz

im Amt für Jugend und Soziales,
Hans-Fallada-Str. 1, 18069 Ros-
tock, Zimmer 301, zur Abholung
bereit liegt.
Die Abholung kann nur durch
Herrn Stefan Scholz persönlich
oder durch eine von ihm bevoll-
mächtigte Person erfolgen. Bei
der Abholung durch eine bevoll-

mächtigte Person ist eine
Vollmacht vorzulegen.
Die öffentliche Bekanntmachung
ist befristet. Sie beginnt am Tage
dieser Bekanntmachung und
endet 14 Tage nach der Bekannt-
gabe. Danach gilt die Mitteilung
auf dem Wege der öffentlichen
Zustellung als bekanntgegeben.

Im Auftrag

Assmus
Amt für Jugend und Soziales

Öffentliche Bekanntmachung des Amtes für
Jugend und Soziales über das Ausliegen einer

Mitteilung für Herrn Stefan Scholz, 
geb. 21.02.1987

Gemäß § 7 des Gesetzes zur
Sicherung des Unterhaltes von
Kindern alleinstehender Mütter
und Väter durch Unterhaltsvor-
schüsse oder -ausfallleistungen
(Unterhaltsvorschussgesetz) vom
23. Juli 1979 in Verbindung mit
dem § 108 des Verwaltungsver-
fahrens-, Zustellungs- und Voll-
streckungsgesetzes des Landes
Meck lenburg -Vorpommern
(Landesverwaltungsverfahrens-
gesetz - VwVfG Mecklenburg-
Vorpommern) vom 10.08.1998

wird bekanntgegeben, dass eine
Mitteilung für

Herrn Harsimran Singh

im Amt für Jugend und Soziales,
J.-Nehru-Str. 33, 18147 Rostock,
Zimmer 217, zur Abholung bereit
liegt.
Die Abholung kann nur durch
den Obengenannten persönlich
oder durch eine von ihm bevoll-
mächtigte Person erfolgen. Bei
der Abholung durch eine bevoll-

mächtigte Person ist eine Voll-
macht vorzulegen.
Die öffentliche Bekanntmachung
ist befristet. Sie beginnt am Tage
dieser Bekanntmachung und
endet 14 Tage nach der Bekannt-
gabe. Danach gilt die Mitteilung
auf dem Wege der öffentlichen
Zustellung als bekanntgegeben.

Im Auftrag

Mareck
Amt für Jugend und Soziales

Öffentliche Bekanntmachung des Amtes für
Jugend und Soziales über das Ausliegen einer

Mitteilung für Herrn Harsimran Singh, 
geb. 15.10.1984

Am 19. November 2014 findet in
der Stadtverwaltung der Hanse-
stadt Rostock ab 9 Uhr eine
Personalversammlung statt. Aus
diesem Grund bleiben das Orts-

amt in Warnemünde und das
Archiv (Lesesaal) geschlossen. 
Alle weiteren Öffnungszeiten der
Ämter und Einrichtungen werden
abgesichert.

Eingeschränkte Öffnungzeiten
am 19. November

Der vom Amt für Jugend und
Soziales der Hansestadt Rostock
für Frau Kathleen Stern ausge-
stellte Dienstausweis Nr. 50/318
der Hansestadt Rostock ist in
Verlust geraten und wird hiermit

für ungültig erklärt.

Rostock, 28. Oktober 2014

Roland Methling
Oberbürgermeister

Bekanntmachung des Oberbürgermeisters

Verlust eines Dienstausweises

Die Dienststelle des Bürgerbe-
auftragten des Landes Mecklen-
burg-Vorpommern wird am 4.
Dezember 2014 einen Sprechtag
im Rathaus, Neuer Markt 1,
durchführen. Um Wartezeiten zu
vermeiden, wird um Anmeldung

über das Büro in Schwerin,
Telefon 0385 5252709, gebeten.

Erforderliche Unterlagen wie
Bescheide und Schriftverkehr
sollten zum Termin mitgebracht
werden.

Sprechtag des Bürgerbeautragten
des Landes M-V



Mitglied im Landesverband des Bestattungsgewerbes e.V.    www.bestattung-diskret.de

Tag und Nacht  Petridamm 3b 68 30 55
 Dethardingstr. 11 2 00 77 50
 Osloer Str. 23/24 7 68 04 53

Beerdigungsinstitut Fa. Bodenhagen
18057 Rostock · Strempelstraße 8
www.bestattungen-bodenhagen.de

2 00 14 14
☎ 2 00 14 40

Auf uns können Sie sich in schweren Stunden verlassen.

Reutershagen, Tschaikowskistr. 1
Im Klenow Tor, A.-Tischbein-Str. 48
Toitenwinkel, a. d. OSPA, S.-Allende-Str. 28
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PLZ  Ort Straße Telefon
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PLZ  Ort Straße Telefon
PLZ  Ort Straße Telefon
PLZ  Ort Straße Telefon

18055 Rostock, Egon-Tschirch-Weg 2  Tel. 0381-72 44 79  Brigitte Ehmke
18057 Rostock, Budapester Straße 29  Tel. 0157-74 30 19 01  Dieter Loho
18069 Rostock, Rahnstädter Weg 23  Tel. 0381-8 00 18 41  Sybille Klapproth
18069 Rostock-Schutow, Hornissenweg 10  Tel. 0381-8 09 72 74  Claus-Dietrich  Lossau
18106 Rostock, Strindbergstraße 9  Tel. 0381-7 95 31 27  Rita Frielingsdorf
18109 Rostock, A.-Tischbein-Straße 45  Tel. 0381-1 21 01 71  Manfred Neumann
18109 Rostock, Ratzeburger Straße 11  Tel. 0381-7 69 87 35  Reinhard Wagner
18146 Alt Bartelsdorf, Alte Dorfstraße 13a  Tel. 0381-66 64 82 55  Sylvia Martens
18146 Rostock, Dierkower Damm 29  Tel. 0381-6 66 16 95  Heike Welckenbach
18147 Gehlsdorf, Blockweg 4  Tel. 0381-6 50 12 49  Christiane Oberländer
18181 Graal-Müritz, Zur Koppenheide 38 Tel.  03 82 06-1 46 70  Waltraud Bindemann
18182 Rövershagen, Pöstenschneise 4  Tel. 03 82 02-4 34 43  Christine Braasch
18107 Rostock, Warnowallee 31a, Boul. Lütten Klein  Tel. 0381-5 19 47 00  Angelika Ziemer
18059 Rostock, J.-Jungius-Str. 9  Tel. 0381-36 46 53 20  Kurt Brümmer-Richter

Ferdinand Schultz  
Nachfolger ®

Fördertechnik

Stapler der Spitzenklasse.
Vor Ort. Für Mecklenburg-Vorpommern. Mit Top Service. 
www.fsn-foerdertechnik.de • Hotline 01805.554633

Firma übernimmt preiswert Whg.-Auf-
lösung, auch Renov., ggf. Mobilar-Geräte-
Verrechn. mgl.‚ % 0381/37565814

Hawermannweg 18
18069 Rostock 80 185 0

PARTY-MÖWE
ROSTOCK

Geburtstag • Jubiläum • Jugendweihe
Konfirmation • Betriebs- & Weihnachtsfeier
Räumlichkeiten für 20 bis 120 Personen

0157/51374074 • 0381/4904020
www.party-möwe.de

Bestattungshaus Warnemünde
Heinrich-Heine-Straße 15

Ihre Ansprechpartnerin: Frau Neumann
Tag + Nacht ☎ 03 81/5 26 95

Das Kücheneck Nico Kuphal
Warnowallee 6, 18107 Rostock 
Tel. 03 81/7 61 12 49

Stephan & Scheffler GmbH
Sanitär- und Heizungstechnik
Tel. 03 81/8 00 51 94

Behm Heizungs- und Sanitärtech-
nik GmbH - Neub., Repar., Service, 
Notdienst, Tel. 03 81/45 40 00

Rainer Wachtel 
Heizung-Sanitär GmbH

Neubau, RepaRatuR uNd WaRtuNg 
Gutenbergstr. 25, 18146 Rostock, Tel. 68 16 43

Hansehus Bauservice GmbH
Schweriner Str. 9, 18069 Rostock
Gutachten, Schimmelsanierung,
Fliesen- u. Natursteinarbeiten

Tel. 03 81/2 00 18 52, Funk 01 71/9 03 55 04

BRUHN-Berufsbekleidung
ROSTOCK

Tel. 03 81/8 00 89 01

SAT-/Kabel-Anlagen/TV/HIFI
Problemlösungen für Antennen, Fernsehen und Musik

- zuverlässig seit 24 Jahren -
Fa. Wolff, Tel. 03 81/686 4605 oder 01 60/3 444 207
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In dieser Ausgabe lesen Sie:

Sitzungen der Ortsbeiräte
- Seite 4

Einschulungsuntersuchung
und Anmeldung der Schulan-
fänger für das Schuljahr
2015/16

- Seite 5

Die nächste Ausgabe des Städti-
schen Anzeigers erscheint am
19. November.

Anlässlich des 76. Jahrestages
der Reichspogromnacht von
1938 finden in der Hansestadt
Rostock Gedenkveranstaltungen
statt. Oberbürgermeister Roland
Methling und Bürgerschaftsprä-
sident Dr. Wolfgang Nitzsche
rufen alle Rostockerinnen und
Rostocker dazu auf, mit ihrer
Teilnahme an die unschuldigen
Opfer der Reichspogromnacht zu
erinnern und ein klares Bekennt-
nis abzugeben, dass sich diese
Ereignisse von Gewalt und Will-
kür niemals wiederholen dürfen.
Gedenkveranstaltungen finden
am 9. November ab 18 Uhr auf
dem Jüdischen Friedhof im
Lindenpark und am 10. Novem-
ber ab 10 Uhr in der Augusten-
straße 101 statt. 

Die vierte Baumpflanzaktion
„Bürger für Bäume“ des Stadt-
forstamtes und des Zoo Rostock
findet jetzt unter der Schirmherr-
schaft des Präsidenten der
Rostocker Bürgerschaft statt.
Nachdem sich in den Vorjahren
viele Rostockerinnen und
Rostocker dabei für „ihren“ Wald
engagiert hatten, soll mit der die-
sjährigen Aktion im Revier Wiet-
hagen erneut ein vielfältig nutz-
bares Stück Rostocker Heide
gestaltet werden. Der Zoo wird
auch in diesem Jahr Partner bei
den Baumpflanzungen sein,
gemeinsam mit dem Stadtforst-
amt für einen nachhaltigen Um-
gang mit der Natur werben und
die Verbindung zwischen städti-
schen Naturerlebnisräumen wie
im Zoo, auf Grünflächen und im
Stadtwald unterstützen.
Die Baumpflanzung findet am
15. November ab 10 Uhr in der
Rostocker Heide statt. Treffpunkt
für alle Interessenten ist am
Gebäude des Stadtforstamtes in
Wiethagen (18182 Rostock,
Wiethagen 9b; B105 bis Rövers-
hagen fahren, dort in Richtung
Graal-Müritz abbiegen und den
Wegweisern „RuheForst“ fol-

gen). Die Pflanzfläche im Revier
Wiethagen ist ab Stadtforstamt

innerhalb von fünf Minuten zu
Fuß erreichbar. Die Baumpflan-

zung selbst wird von Forstamts-
mitarbeitern betreut, ist für die
ganze Familie geeignet und bis
13 Uhr jederzeit auf der Fläche
möglich. Mitzubringen sind
lediglich ein Spaten, festes
Schuhwerk, Naturverbundenheit
und die Bereitschaft, sich von
einem Förster oder Waldarbeiter
einweisen zu lassen. Auf einer
rund 1,2 Hektar großen Fläche
können verschiedene Baum- und
Straucharten gepflanzt werden, so
zum Beispiel Stieleiche, Winter-
linde und Flatterulme, aber auch
Hainbuche, Feldahorn und
verschiedene Straucharten. Alle
Pflanzen werden durch das Stadt-
forstamt fachgerecht für die
Pflanzung vorbereitet. Das Stadt-
forstamt und der Zoo werden an
der Pflanzfläche verschiedene
Angebote und Informationen für
Kinder und Erwachsene vorstel-
len, die neben den Baumpflan-
zungen genutzt werden können.
Hunger kann mit Bratwürsten
über dem Lagerfeuer gestillt
werden. Der Bürgerschaftspräsi-
dent, der Zoo und das Stadtforst-
amt freuen sich auf rege Beteili-
gung und eine erneut erfolgreiche
Pflanzaktion.

Gedenken an
Pogromnacht 

Senator Holger Matthäus hatte in der Vergangenheit bereits an Pflanzaktio-
nen teilgenommen. Fotos (2) : Joachim Kloock 

Die Ombudsfrau der Bundes-
regierung für die Opfer und
Opferangehörigen der so genann-
ten Zwickauer Zelle Prof.
Barbara John besuchte kürzlich
mit Hinterbliebenen der NSU-
Opfer die Hansestadt Rostock.
Mit Bürgerschaftspräsident
Dr. Wolfgang Nitzsche legten sie
gemeinsam am Gedenkort für
Mehmet Turgut Blumen nieder.
Nach einem Stadtrundgang
fanden Gespräche mit  Oberbür-
germeister Roland Methling
statt. Die Hansestadt Rostock
war der Auftaktort für eine
Rundreise zu allen Gedenkorten,
die für die Opfer der feigen
Mordserie in Deutschland errich-
tet wurden.       (siehe Foto S. 3)

Hinterbliebene
gedachten

Mehmet Turgut 
Nachdem das Hausbaumhaus in
diesem Jahr für Besichtigungen
und Veranstaltungen offen stand,
ist jetzt Winterpause. Insgesamt
hatten über 3.000 Besucher in
den Sommermonaten das histori-
sche Kaufmannshaus mit dem
eindrucksvollen Hausbaum
besichtigt. Für Veranstaltungen
ausgewählter Art kann das Haus
aber auch während der Winter-
pause angefragt und angemietet
werden. Ab Anfang April 2015
wird das Hausbaumhaus dann
wieder in gewohnter Weise offen
stehen. (Anfragen an den Eigen-
betrieb Kommunale Objektbe-
wirtschaftung und -entwicklung
der Hansestadt Rostock, Tel.
0381 4611-634)

Winterpause im
Hausbaumhaus

Bürger für Bäume 2014 -
Baumpflanzungen in der Heide

Dienstleistungen

Branchen−Navigator

Küchen

Heizung/Sanitär

Schimmelbekämpfung

Berufsbildung

Balkonverglasung

Kompetent
mit Rat und Tat

TM

...ist für Rollstuhlbenutzer recht
schwierig. Nicht viel schwieriger
jedoch als die Bewältigung einer
Bordsteinkante von 10 cm Höhe.

Der BSK setzt sich für eine bar-
rierefreie Umwelt ein. Menschen
mit Körperbehinderungen dürfen
nicht durch bauliche Barrieren
aus unserer Gemeinschaft aus-
geschlossen werden.
Wenn Sie mehr über unser Enga-
gement erfahren möchten, lassen
Sie sich kostenlos Informations-
material von uns zusenden.

INFORMATIONS-COUPON

Vorname, Name Straße, Hausnummer

PLZ,Ort Ich habe diesen Coupon aus
folgender Zeitschrift/Zeitung

Bitte ausfüllen und senden an:
BSK - Bundesverband Selbsthilfe Körperbehinderter e.V., Postfach 20, 74236 Krautheim
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